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הנדת של MOE‏ 3 


בריקת חמץ. 


Der Hansherr ſelbſt ſuche alle Winkel im Hauſe durch, ob fein prom gu finden ift. 
Vrr dem Durchſuchen wird diefe ברכה‎ 75 


ah at a — me מלף העולם‎ wy ור‎ ND 
ott, Konig der Welt, der זול‎ : 
uns durch deine Gebote gehei— ry Jap! ep “WN 


liget und uns befohlen Haft, das}. וצו וע להבעור חָמץ:‎ 


Geſäuerte wegzuräumen. 


Nach dem Durchſuchen ſagt man dieſes: 


Aller Sauerteig und alles ge— חמוע‎ 75D) ָּל"חַמִירָא‎ 
fauerte Brod, welches ſich | — 
meinem Beſitzthum vorfindct, |! לאו זמתה‎ PAINE 


was id) nidjt bemerft und 1 וְלאבערתהורלאירענא‎ 


weggerdumt habe, und vor dem 


ih nichts weif, fol als | ולי הוי הפק ר‎ Sind PY). 


vorhanden und gleich dem Stau— טא‎ . 
be der Erde betrachtet werden. 2 כְעַפְרָא דְאַרְעָא‎ 


MoD טוח ערב‎ man um 10 Uhr Vormittags das gefundene prom in einem befon- 
dern Feuer verbrennen. (Wenn ערב פסה‎ am Sabbath fallt, verbrennt man 6 
Freitag Vormittags.) 


Nach dem BVerbrennen fagt man dieſes, und am Sabbath fagt man 68 nad) 10 
Uhr Vormittags. 


Aller 6501160101 und alles 6 —— כַּלִחְחַמִירָא‎ | 
fiuerte Brod, welches ſich in 
meinem Beſitzthume vorfindet, 


was ich geſehen oder nicht, was חויתיה דחכיתיה‎ oT 


ic) bemerft und was nicht, was 


id) weggeräumt habe und was FT) IYI חִמְתיה‎ Nom 4 
nidjt, foll als nidt vorhanden} ב‎ J 
und gleich dem Staube der Erde וּרְלָא 2 — לפטלו לו‎ 4 
betradhtet werden. 2 ְּעַפְרַא 1 דארעא‎ “pen \ 


- 56361 
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| 2 דְאכָּא בַרשותי PPA‏ 


4 קידוש ליל פסח. 
Hier fdenft man den erſten Bedher eit.‏ 
an.‏ ק ירוש Ant Gabbath fingt man hier‏ (קדש) 


ey‏ הששי 

Ain fechften Tage, 018 1 
waren der Himmel und die Erde 
und ihr ganzes Heer, und als Gott 
volfendet hatte am fiebenten Tage 
fein Werf, das er gemacht hatte, 


יוםהששיויכְלוּהשְמִיסוְהטרֶץ 
כיום 


+ עַשֶה‎ “Wy מַלְאכְתו‎ yan 
מַכָּל-‎ Yaw Des Maw 
TIN עשה:‎ Ww MINI 


und da fegnete Gott den fiebenter | o> wap" | אֶתדיום השביעי‎ Die א‎ 


Zag und heiligte ihn; denn an dem— 
ſelben ruhete er von allem feinem 
Werke, das Gott gejdaffen hatte. 


kite naw אתוכִּיבו‎ | 


אֶשַר 2 אלְהִים לעשן 


Galt das Feft an einem Wodhentage, — man sg קירוש‎ an. 


Gelobt feift du, Herr, unfer Gott, 
König dev Welt, der die Frucht 
des Weinftodes hat gefdaffen. 

Gelobt feift du, o Herr, un— 
fer Gott, König der Welt, der 
uns erforen aus allen Völkern 
und uns erhoben iiber jeglide 
Nation und geheiliget hat durch 
feine Gebote! Du Haft in dei— 
ner 90006 o Herr, unfer Gott! 
uns gegeben (Am Sabbath: Sab— 
bathe zur Ruhe) Feſte zur Freude, 
feierliche Tage und Zeiten zur 
Wonne (diefen Sabbath und) dieſen 
Tag des Feftes des ungeſäu— 
erten Brodes, die Beit unferer 
> Vefreiung, (in Liebe) als hHeilige 
Verkündigung, 018 Andenfen an 
den Auszug aus Mizrajim. 650 | * 
Haft du uns denn erforen und 
uns gebeiligt aus allen Völkern, 
und (be8 Sabbath und) deiner heili— 


33 — rk הָעו‎ 

—— נם-ורומִמנוּמְכָל- 
Ww‏ וקדשנו 22 צותָיו. 
am‏ לנו יי MIAN Ty‏ 
(נטכת: שופָתות לוחה 4 מועדים 
| לשמחה חנִיכם )72 


לששיוְאֶתדיוכם (הַשַבָּת mia‏ 
זג המצותהוָּה. זמן 


ואתדיוםא 


מרורינר (כאה yore (F2‏ רא- 
Pop‏ — 


PY UNNI 


מכַּלההעמים/שנה ומעדי 


5 mop של‎ aman 


gen Feſte (in Liebe und Guade,) in 
Freude und Wonne uns theilhaf- 
tig werden laſſen. Gelobt feift 
du, o Herr, der da heiliget (en 
Sabbath und) Sfrael und des Fez 
ftes Zeiten. 


(synapse) YD‏ בשחה 
ּבְשָשן PTB Aaa‏ 


q naw מקדש‎ YASS 


8806 das 61 am Ansgange des Sabbaths, wird vor שהחיינו‎ diefes gefagt: 


Gelobt ] du, o Herr, unfer 
Wott, König der Welt, der da > 
chaffen des Feuers leuchtende Kraft! 

Gelobt feift du, o Herr, unſer 
Gott, Konig der Welt, der da hat = 
fondert Heiliges vom Gemcinen, 
Licht von Finſterniß, Iſrael von 

heidniſchen Völkern, den ſiebenten 
Tag von den ſechs Werktagen. Auch 
des Sabbalhs Heiligkeit haſt du von 
des Feſtes Heiligkeit geſondert und 
den ſiebenten Tag vor den ſechs 
Werktagen geheiligt; auch dein Volk 

= 0001 haſt du abgeſondert und ge— 
heiligt in deiner Heiligkeit. Gelobt 
ſeiſt du, o Herr, der da ſondert Hei— 
liges vom Heiligen! 

Gelobt ſeiſt du, o Herr, unſer 
Gott, König der Welt, der uns 
hat am Leben und bei Geſund— 
heit erhalten und uns hat errei— 
chen laſſen dieſe Zeit! 


729 אלחינו‎ YTS IB 


SINT MYND NWA OPV, 
DWT TI רואה‎ 
MINPR*NPwIpPP2 IIA 


ya Duy? Ne לחש בּין‎ 
ְמְהַשבִיעִילֶשַשְתִיְמִיחַמַעַשֶה‎ 
יוכז‎ nw? naw קדשת‎ ps 
wawin טוב הבלְת וְאַתדיום‎ 
“ROP יָמִי הַטַעָשֶה‎ ney 
Sab Jay 
בּין‎ IID PNB NST 

wp‏ לְקְרָש: 


ore mee 


הָעולֶם UDP) WAY‏ 
ְהגִיעָנו לזמן הוֶה: 


Mian trink den erſten Bedher. 
(ורהץ)‎ 6 Hausherr wäſcht fid) die Hände, fagt aber feine ברכה‎ 
DH D) Der Hausherr nimmt ein Stückchen Peterfilie, tunktes ein in Saljwaffer, 
fagt dieſe ,ברכה‎ und nachdem er 68 gegeffen hat, gibt er ud) den iibrigen Hausleuten. 


Gelobt ſeiſt du, Herr, unſer 
Gott, König der Welt, der du die 
, Erdfrucht erſchufſt. 


DION AAN ND 


SIDING EN ADD 


' (VT) Dann bridht er die Hilfte von der mittelften מצה‎ ab und bewahrt fie gum .אפיקומן‎ 


7 


| 6 הגרה של פסת 


(HD) Man nimmt das Ci und die זרוע‎ von der Wo-Edhiiffel herunter, hebt die 
Schüſſel in tie Hohe, und fagt diefes : , 


Nn‏ הָא Nand‏ עניָא די אַכָלו הא להמא. עגיא 
So war das Brod des Sleds, 0 *‏ 
das unſere Väter genoßen im DINE} MS Na 7‏ 


Sa is epee 0 ae — ויכו‎ MPH INS 
went der Hunger, der komm' un הדי‎ 
Halte mit das Feft der Ueber— .חש רא‎ mee) ית‎ 
ſchreitung. Mag 66 hier in dieſem הבְּארעא‎ NBM הענהה‎ 
Jahre fein, 566 fiinftige im Lan— 
de Iſrael. Wer in dicfem Bahr) + ODD רישר ראל. השתא‎ 
gefnechtet war, der verde frei im} , gs 5 . 

fommenden Jahr. בָּנִי חורין:‎ NBO nay 
Hier fdeuft man den gweiten Becher ein, und der Jüngſte von של‎ 

.מה נשתנה fragt‏ 


: : מה נשתנה 
מִרההנשֶתנה הל לֶה Warum ift diefe Nacht aus- Re‏ 


gezeidjnet bor allen andern Näch— “bay. מִבָּלהַלילות‎ 

ten? Sede andere Nadjt können כ‎ | PODIN aN הלילות‎ 

wir ſowohl Gefiuertes als Un- 3 | man הלילה‎ P7310) 
geſäuertes genießen, diefe Macht שבְּכָל"הַלילות אָנו‎ : ny מ‎ 


nur Ungeſäuertes? Sede andere 


Nadht diirfen wir Kräuter jeder |! noon. PN bon 
Art genicRen, diefe Nacht hinge- הזהמָרור: שִבְּכָלִיהַלִילות‎ 
gen bittere Kräuter? Sede an- מממיל ין אפילו‎ “ON ry 
dere Nacht brauchen wir nidt ein הלילה הזה‎ nN פעם‎ 


eingiges Mal eingutunfen, dicfe 
Nacht fogar zweimal'). Sede an- שתי 2 : + שבכר-=‎ 
bere Nacht können wir beim) PD pate “aN הלילורת‎ 
Speijen aufredht figen oder hin- — יושבין 8— מסבין‎ 


gelehut, dieſe Nacht alle nur hin- 
gelehnt °)? — ube הַוָה‎ 


/ 1) Ratife oder Peterfilie in Salgwaffer und Brunnenkreſſe in ſüßem Latwerge (NOW. 
9 Das hingelehnte Sigen von Polftern unterftitit iftim Orient Sitte freier Menſchen. 
! 1 2 — 2 


הגרה של פסת 7 


Die מצות‎ 966] man auf und die Tiſchgeſellſchaſt antwortet diefes: 


oo‏ היינו לפרעה 
Ginft waren wir Leibcigene‏ 


oD‏ הָיִינוּ לפרעה 


966 Pharaoh in Mizrajim, da ויצִיאָנוייאְה קרךר‎ ons 193 


führte uns der Ewige, unfer 
Gott, von dort heraus mit gewal- 
tiger Hand und mit anggeftred- 
tem Arme. Und würde der Hei- 
lige, gebenedeiet fei er, unſere Vä— 
ter nicht aus Mizrajim herans- 
gefithrt haben, fo waren wir und 
unſere Kinder und Rindesfinder 
den Pharaohnen in Mizrajim, 
dienftbar geblieben ; aus ebendent| * 
Grunde, waren wir aud alle 
weife, alle verniinftig, alle erfah— 
ren und alle fundig der Thora, 
fo liegt 66 dennoch in unſerer 
Pflicht, den Auszug aus Mizra— 
jim zu erzählen, denn jeder, der 
den Auszug aus Migrajim genau 
014806 dem gebührt das Lob. 
מעשה ברבי אליעזר‎ 
So geſchah 68 mit Rabbi Clie- 
fer, Rabbi Jehoſchua, Rabbi 
Glafar dem Sohne Wfaria’s, 
Rabbi Wfiba und Rabbi Tar— 
phon, die einft zuſammenſaßen in 
(der Stadt) Bene Beraf und ſich 
über den Ausgug aus Mizrajim 
die ganze Nacht hindurd) ee 
ten, 016 thre 65 0( 11164 fommen und 


ihnen fagen muften: Lehrer! die ASSO ONT 


Beit ift {don da, das Morgen- 
ſchema zu Lefer. 


PAT לָהֶם רבותינוּ‎ VN 


yi m3 ו חזקה‎ es myn 
לא הוציא‎ AbD נטוירה.‎ 
uN אַבותִי יממצרים.‎ 
OPED INIT 
הַיִינו לפרעה בּמִצרִיכם:‎ 
ְאַפִילוכָּלנוחַבָמִים. כל‎ 
בּלְנ‎ ail 5) נָבונִים.‎ 
ris 0 0 את"ה‎ pyar 
nye -- oy 
וְכָלִדהַמַרְבָּרק‎ -3 
31) MNS BO 
maw הַרִיזֶה‎ 
“woes מעשרק‎ 
sys SY יחושע‎ DT 
בְְְּעזרִיְהוְרְבּיעקיבְאוְרְפִי‎ 
פְבָני‎ PRO ITY טרפון‎ 


מצרים כלהאותו חלילה 


rat‏ קְריאֶת שמע של שחרית: 


עְדְשְבָּאו תַלְמִיָדיהם | 


— ee 
+ 5 

| + 

ל 

וע 

. - J 

2 

ּ 


“OS הוּא‎ FI הסדוש‎ . 


ee. ee ee, ו‎ — "= 


הגדה של mop‏ 


Laban verſöhnt fic) mit Jakob auf dem Berge Galad. 


| Rabbi ae a sue Aſa⸗ אָמַרורְבִּיאָלְעְוֶרבְְּעְרִיָה‎ 
106 madjte die וו‎ | oe — 2 
Siehe! ich bin faſt fiebyig dahre שְבְעים שי‎ ID הריאני‎ 
alt und e8 war mir nod) immer) ולאזכיתי שתאמר יציאח‎ 
nicht Har, warumaudMachtsder} ~ ב דירי‎ 
Ausgang aus Mizrajim befpro- new מִצריםבּלילותעד‎ 
chen werden foll, bis es Ben למען‎ Ny בודזומא‎ 


Soma durch die Schrift erläutert 


hatte, es lautet: M. הִזְכראֶת"יוסצאתִדְּמְארֶץ‎ 
16, 3) „Damit du des Tages sem יה רנר‎ ens 
deines Auszuges aus Mizrajim כל ימי חייף: ימי‎ — 


durch deine ganze Lebenszett ge- חייף‎ Pee > |חייף הימים.‎ 


denkſt“; die Lebenszeit של‎ / ּ 
deutet die Tage, die ganze Le⸗ אומרים‎ Oya הק‎ 


benszeit felbft auch die Nächte. ימי חייף הַעולֶם הזה כל‎ | 


Die anderen Weifen meinen: die 

Lebenszeit fei das gegenwärtige F™VVI" wand ימי חייף‎ 
Leben, die ganze Lebenszeit die 7 ?ו קרחיץ.‎ 
6 Butuntt, המשיח:‎ 


| 


הגדה של noe‏ 9 


ברו המקום. בַרוּך הוּא. כרוך המקום 


5 Gebenedeiet fet dev Allgegen⸗ 
wärtige, gelobt fet er, gelobt, der rps ה שנתן תורה‎ 
inem Volke die Lehre gegebeu!| 6 = 
שממש‎ | ENTS שראל.‎ 
אה‎ vier Rinder, die ſich א‎ | ADT אַרְבָּעָהבָנִים‎ TD 
Gharafter unterſcheiden, lehrt os eee en 
dies Geſetz; eines fei wißbegierig, TIN) “DOA “TN Ni Bis) 


eines béswitlig, eines cinfaltig |אחד‎ LOOM רשע. ואחד‎ 
+2 8 ד‎ ₪ ore —— 


und eines, das nicht fr Fiat cries eae 
לשאול: כ ה‎ DIP שאינו‎ 
Gin Wißbegieriger — was] = 48 דה=ר וא‎ 
fragt denn Ddiefer? Was fiud die le ואאומָר.:‎ ce ——— 
Gebote und Geſetze und Rechte, הָעַדתוהחקיםוהמשפטים‎ 
welche der Ewige, unfer Gott, euch Sp —— 
befohlen hat? Darauf antworte וע אְהִינוּאֶתְכֶם‎ is TW 
a ee ae ee ְאַפּאַתַהאָמורלוכְּהַלְכות‎ 
eſſachſeſt: Man mache nicht der 5 wae : 
Slug nach dem Ueberſchrei— אחר‎ ee הפסה . אִין מפט‎ 


tungsopfer mit einem Nachtiſche. - TDD DN הפסה‎ 
Cin Böswilliger — was fragt — ees 
denn diefer? Was ₪ euch diefer | + Va IN מהההוא‎ ye 


Gottesdienft? — Gud? und העבדה הוּאת 02 לָכֶם‎ | 


nicht auch ihm? Wenn ev felbft 


vor dent allgemeinen Brauche 002 “SN ולא לו. }5 שהוציא‎ | 


weicht, fo ftellt er die Hauptſache דתררוו‎ 88 
in Abrede! Nun ſo ſtumpfe auch YI VE DD oy עַבְכמְזְהַלָ‎ 


du ihm die Zähne und antworte| PSY TN הקהה‎ MAN AN] : 


ihm : Deßwegen hat 08 der Ewige —: 


aud) mir gethan, al8 wire tch|! iy ry Vays לו‎ WIN) | 


felbft aus Mizrajim 900600 | 5 וו לי בצאתי מבקצרים,‎ 
gen, (2. B. Me. 13; 8). Mir, 2 — fa הי‎ 2 * 


nicht ihm, wäre er dort geweſen, ולא לו. אלו הַיָה שם לא‎ : 


er wire nicht erloft worden. חיה נג אל:‎ 
Gin einfaltiges Kind, was יר‎ 


ſpricht es denn? Was ift diefes?| TWD מהההוא אומר.‎ OF) | 


M. 13, 14.) Mit gewaltiger! 


- - 


Diefem follft du antivorten: (2. זּאת.וְאִמַרִתְּאַלִיובּהזֶק וד‎ 


6 
4 


* 
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’ 


10 הגדה של ait‏ 


Hand hat uns der Ewige ans | PPTAB Yad SIN VIF 
וו‎ ans dem Oaufe dev} 0 | 
Knechtſchaft herausgeführt. עִבָרִים‎ 
Dem Kinde, das nicht zu fra- ושאינו וורע לשאול את‎ 
gen verſteht, heginne du da8 96 | = eae: 
ſpräch; denn es heißt: (2. M lari שנאמר‎ tip PM. 
13, 1) Erzähle deinem Sohne at | הוור הדיא פאר‎ mya 
Diefem Tage wie folgt: deRivegen| , 2N? > ; ij PS 320 
ift dices Feft, weil der Ewige וֶרה עשה יר לי‎ Way. 
ae that, 018 id) ans Miz— בצאתי ממצרים:‎ 
§°9- ל‎ . : 


Die Auffindung Movies. 


Erzähle es Deinem Soh— והגרת לבְנָךּ. יכול ממראש‎ 
ne; aflein nicht ſchon am erſten 4 ה‎ 


Tage 066 Monats (Nißan), fon- D2 לומר‎ HIM) חרְש.‎ 
| הפשל‎ ,an diejfem Tages” dod ההוא. אי בּיוםההוא וכול‎ 


> damit man nicht den hellen Ta 


darunter verſtehe, fagt תִלְמוּד לומר ול‎ DY מְבָעוד‎ 


11 


halb meine ich auch nur jene Zeit, 
in der ungeſäuertes Brod und bit⸗ 
tere Kräuter vor dir Liegen. 

מתחלה עוברי עבורה זרה 

In jener Vorzeit waren and) 
unfere BVorfahren Diener des 
Götzen, nun aber hat uns der All— 
gegenwärtige gu feinem Dienfte 
hingezogen, dens wie die Schrift 
ſagt: (Sof. 24, 2—4) ſprach Se: 
hoſchua zum ganzen Vole: So 
ſpricht der Ewige Gott Sifraels: 
Senfeits de8 Stromes wohnten 
enere Vorfahren, Terach der Vaz 
ter Whrahams und Nachor's und 
dienten frembden Gittern. 

ואקה את אביכם 

Da nahm ich eueren Stamm- 
ater den Abraham vom jenfet- 
tigen Strome hinweg, fiihrte ihn 
durch das ganze Land Renaan 
nnd vermehrte feinen Gaamen 
und gab ihm den 0140006 Oem 
Jizchak gab id) Safob und Eſaw, 
dem Eſaw gab id) die Gebirge 
ע\656‎ 018 cigenen Beſitz, Satob}™ 
und feine Kinder wanderten nad) 
Mizrajim. 

Gelobt ſei er, der Jiſrael be— 
wahrt ſein Verſprechen! überaus 
gelobt ſei er der Heilige, gelobt 
er, der 008 Eude der Knechtſchaft 
voraus berechnete, um dag zu er- 


| הגרה של פסח 
ּ 3 בּעַכוּר 7+ “WAYS‏ זֶה לא n Defwegen ift diefes; 5" deß⸗‏ 


NON TON‏ בַּשָעָה שיש 
| מצהוּמרורמְנְחִיםלְפָנִי: 


mary‏ עובְרִי עבורה 


eS 


זָרָה הָיוּ אַבותִינוּ- TYDD)‏ 
B77 >‏ הַמקום — 


| שְנְאָכר יאמ יהושע . 


יראל בי ְּעַבֶרהִנָהֶר שבי 


| אַבוְתִיכֶמְעולְִחִרַחאָבִי 
TI TMD INIOAIIN‏ 
> אלחים SOON‏ 


וְאֶקח אֶתַדאָבִיכֶם “MN‏ 


ב 


| אַבְרְהַםמְעָברהנַהרוָאולף 


אוּתוּבְכַלאַרְשְכְּנְעוְוְאַרְפָה 


Inna Www ברו‎ 


fiillen, was er unferem Stamm— לישרצ פרוךהואש הקדוש‎ 


vater Abraham verheigen hat bei 
dem Bunde zwiſchen den Stük— 


P2 אָבִינוּ בַּבְרִית‎ OTN 


PIS |‏ הוּא חשב אַתדהקץ 


Ny 192 לעשות‎ 


: 


> אַתהזרעו וְאֶתּן לו “nN‏ 
> יַצְחָק: pms TAN)‏ אֶת 

| יעקבואַת"עשווְאַתןלעשו 
| אַתהַרשעיר nnn‏ 
> ויעלבוּכניויֶררו מִצְרִימָה: 


MOO הגדה"של‎ | 12 


7 denn 8 ae ae “V2N") הַבְּחָרִים . שנאמר‎ 
15, 18---14( Er (nämlich: Gott —* — 

ſprach zu ae Wiffe! daß 3 2 לְאַבְרֶם ירע תדע‎ 
deine Nachkomien Frembdlinge on לא‎ PANDA UAT 


fein werden in einem Lande, wel— 


ches ihnen nie gehören wird; fic] ארבע‎ DMN וענו‎ any) 
werden geknechtet und gedriidt מאות שנה: וום אתההגוי‎ 


| זו‎ bierhundert Sahre; aber auch 

das Volk, welchem fie dienen wer- | אנכי[אחרי‎ {titolo “WN 
dent, will id) ו‎ und שש‎ | “i> 7 ד וז‎ —— 

ſollen ſie herausgehen mit einem 3 בברכש‎ INS? 2 

grofen Vermögen. i Sie 

Die מצות‎ werden gugededt, Hernad hebt man den Becher in die Hihe und fagt diefes : 


Dieſes Verfpredjen ftand un— והיא שעמדה לאבותינו‎ 
ſeren Vorviitern und uns immer] oo — 


bei; denn nicht etwa Einer nur iſt “Tay לו שלא אֶחִדבִּלְכֶר‎ 
wider uns aufgeftanden, um uns עלינוּלכלותָנו. אלאשבכל"‎ 


zu verderben, fondern in jedem ; : 

Zeitalter erhob man ſich wider עָלִינוּ‎ vy דור וְדור‎ 

UNG, um UNS zu verderben; und == =שףין/א?‎ 8866 

der Heilige, geprieſen ſei er, ret- ys לְכַלוחָנו ודקרוש‎ 

tete uns aus ihren Handen. הוא מציכנו מִירֶם:‎ 
Geh und priife einmal, was 9 / 

Laban der WAramite gegen unfern 129 wpa מה‎ “1907 NS 

Vater Fafod unternehmen wolle | = ריר‎ 

te? Denn Pharaoh wollte nichts apy" הרפ לעשות‎ 

Anderes als das mannlide Ge— NON NOM BY אכינו‎ 


ſchlecht vernichten und aban זו‎ | .,; . — 
gegen wollte alles verderben; ſo בקש‎ IPP ) — “IT OY 
mie of in — —B— לעקור אתההכל‎ 
We. 26, er Aramite wollte — * 
meinen Stammvater verderben, JM אבר וללכי‎ YTS 
und er reifte nach Mizrajim und : : ורו‎ 
ließ ſich daſelbſt mit einer kleinen בבר‎ a ae Me BiG 
Familie als Frembdling nieder und ויהיחשם לגוי גדול‎ » Od 
ward aber dort 31 einer grofen ry + העורת הרירי‎ 
ftarfen und zahlreichen Nation. , 27) Oy | 


13 MOD הגדה של‎ | . 
אָנוּס * — ל‎ mgm ורד‎ : 
urd) den göttlichen Befehl. —— 

Und ſiedelte ſich als Fremdling an: פי הדבוּר:‎ | 
Gs 1] bewiefen, da unfer ?וא יר‎ 2 — 
Stammvater Jakob nach Ptiz- 5 NOW 7132 2 - ee 
cajim ging, um ₪ dafelbft fei-| להשתקע‎ IN ID? 

6810606 einheimiſch zu machen, — ו‎ 
fondern nur 018 Fremdling zu “DY aby, N? N Dsl 
weilen, wie e8 in der Schrift שנאמר ויאמרו אחפרעה‎ 
בו‎ 1. Dt. 47, 4( Sie fpras| oo ee 
chen zu Pharaoh: WlsFrembdlinge לגור 82 בָאנּ ּי אין‎ : 
im Vande zu weilen find wir ge- מרעהלצאו אשרלעבדיה‎ | 
fommen, 006 Vieh deiner Knechte | = eo 
32 PND כי"ְפָבֶר הְרְעָב‎ 
עדי‎ NIT) AD) 
‘TWA בְאֶרֶץ‎ 
שגְּאָמַר.‎ NZD ww NS 
PHONON. | 


mug der Weide enthehren, denn 
Hungersnoth herrſcht im Lande 
Kenaan. Und nun laffe fiewohnen 
im Lande Gofchen, deine Diener. 
Mit geringer Familie: Wie e8 in 
der Sdyrift lautet: Pt. 10, 
22.) Mit fiebziq Berfonen find 
deine Vorfahren nad) Mizrajim 
gezogen, und nun hat der Ewige 
dein Gott did) in Bahl gleichge— 
ftellt den Sternen am Himmel. 
Und ward dafelbft gn einer Mation: 
Das bezeugt, dak fich Sifrael 
. dort hervorgethan hat. 
Grof und בק‎ : Denn fo Lautet 
e8: (2, Mt. 1, 7.) Die Kinder 
Sifrael waren fruchtbar und fie 
regten und vermehrten fich, ent- 
falteten eine grofe Macht, fo 
dag fie das Land erfiillten. 
Und zahlreich: Denn fo heift es: . + שת‎ 
(Czech. 16, 7.) Zahlreich wie die naa) NJoð⸗ * ee a7 
Gewächſe des Feldes madte ich + PINT FI MSD 


dich, du Haft dich vergrößert und , — 
biſt mächtig geworden, du kamſt ִתְבאִיבְּעְדִי‎ ‘Sam SN 


.. ... 


Ne הי שם לגוי-מלפד‎ 
מְצִיִָים שם:‎ INT? 
“WONIY MDD גרול וְעָצוּם.‎ 
IW TB ONT ID 
“IND בַּמָאר‎ WBYPVYI 


| תפולא הָאָרֶץ BON‏ 


— 


eh 4 £0. wae OS 4 
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im — 5 - — Www 1323 2 עְרָיים‎ 
gewolbter Bruſt, mit Herabwal- ; 
lendem Haare—jebt bift du nackt 2 וְעָרִיה‎ shy AN) mas 
und bloß. Und die Mizrajiten 959: yO: עואתנוחצ‎ ™ 
thaten uns Böſes, knechteten uns . ; 
und legten uns harte Arbeit auf. עברה קשה:‎ oy . 
65. 8. 9% 56, 6( 
Die Mtigrajiten thaten uns Böſes: men המצרים.‎ PD עו‎ il 


Denn wie es heift: (2. Me. mp2 שַגְאָמר-הַבַהנְת‎ 
1, 10.) Wohlan laſſet 66 uns 


(das Volf) iiberliften, es founte |! הקְרְאנָה‎ “TN 27) פן‎ 
fich fonft vermehren, und, tenn הונוסףנם"הואעל-‎ ne 
eit Krieg ausbredjen würde, fic) 

mit unferen Feinden verbinden ועלרק‎ 27D) שנאִינו‎ 


‘und gegen uns kämpfen oder aus 


r (Ty | 
dem Lande ziehen. : PING מן‎ 
Bedritdten uns: Wie 68 (0171 (2.1, שנאמזר‎ hee ויענונו.‎ 


Der Kinder ae harte Knechtſchaft in 0 


— הגדה של פסח = co‏ 
. וישיכזו poy‏ שרי מסיכם| ו M. 1, 11.) Undman ſetzte‏ 


das Bolt Dienftauffeher ein, um ‘ % 
08 durd) harte Urbetten gu be- fol —— למטן ענתו‎ 


drücken; es mufte Pharaoh Vor⸗ ערי מסכנות לפרעה ארח‎ 
rathsſtädte bauen, nämlich Pi— : 5% ה‎ 
thon und Raamfes. וְאֶתהרעמסס:‎ ONS | 


Und legten uns harte Arbeit auf: 
Wie es lautet: (2. Me. 1, 13.) 
Die Mizrajiten eiferten die Kin- 


TID קשה.‎ nay ardy asm 
C737) PAY") שנְאָמר.‎ 


. 7 mit Strenge zur STDS אַתחפני ישראל‎ 
Wir wehklagten zu dem 6 | אדוו א הי אבותינר>‎ vxi 


gen, dem Gotte unſerer Väter, 
der Ewige erhörte unſere Stim— 
me, und er ſah unſer Elend und 
unſere Mühe und unſer Drang— 
jal. (5. Mt. 26, 7). 

Wir wehklagten zu dem Cwigen, dem 
Gotte unferer Biter: Wie 66 ft: 


(2. B. M. 2, 23). Und es waren 


NT. יי יאַתיקולנו‎ eh 

התהענְיָנו —— 
וְאֶתְלְחְצָנו 

WON PY‏ — אַבְתִינוּ. 

DNDN AD 


viele Tage nachher סט‎ and | 
Mizrajim's König ftarb,und nod) 
feufgten die Kinder Jiſraels unter 
der Arbeit Laſt, ſie wehklagten und ₪ 
ihre Klagen über dieſe Knecht— 
ſchaft ſie ſtiegen gen Gott. 


Der Ewige erhörte unſere Stimme: 


mI Onn DT‏ מלך 


Syn TIN IO 


ee) oh — moa 
שוְעתם אַלדאַלהִים מן=‎ 
/ 1 וברה‎ 


MUDD מע וי טֶתדקולנו.‎ 
Wie 66 heigt: (2. Mt. 2, 24.(| הור‎ 


si‏ — וישכע א 


lind Gott erhirte ihren Jammer אַתדנאַקְתְסויזְכר ראלהים‎ | 


und gedadjte feines Bundes mit 
Abraham, 110007 und Fafob. 
Und er fah unfer Elend: 


Nämlich die Vermehrung wur- 


INES‏ אֶתדאבְרְהָכם 


PEN) POSTS 


וירא אֶתִעְנְיָנוּ: זו פֶרישות 


+ dais Sada 
de gehindert, denn 7 es US * “WON3Y’ MDD . אֶרץ.‎ 77 
Schrift heißt (2. Mt. 2, 25) : 
it a fal Ss Rinder Jiſra⸗ בני ישרא‎ “FINI ויראצהים!‎ 
618 und Gott evfannte ihre Lage. וידע אלהם:‎ 


“Und unfere Muhe: Oa find die ו ₪ לוו‎ 
Kinder gemeint, denn wie die הפנים.‎ DN 13712 Yes) 


Sejift mitheitt, (2. M. 1, 22) שָגאמר ְּלהְהַבָּן‎ DD 
jeden neugeborenen Sohn ſollt myn היארה‎ aon 


ihr in den Strom werfen, jede 


Todjter fount ihr leben Laffen. תחיון:‎ — 


Und unſer Drangſal: 
Dies iſt der Druck, denn wie Porn זֶה‎ ayn" וְאֶת‎ 


es heißt: (2. M. 3, 9). Sch habe YN TD: 1 שנאמר‎ m2 
aud) das Drangfal gefehen, ו‎ “WN אתההלחץ‎ 


welchent die Mizrajiten fie be- 
9 0 | לחָצִים אחם:‎ 


drängten. 


Moſes verwandelt vor den Augen Pharaos ſeinen Stab in eine Schlange. 
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הגדה של mop‏ 


Und 6 führte uns heraus ויוציאָנוּיימִמְצָרִיסביד| ל‎ | 


Ewige aus Mizrajim mit gewal- 
tiger Hand, mit ausgeftredtem 


Arme, mit furdtbarer grofer גדל ובְאתות בְמִפְתִים:‎ | 


Shat, durch Zeiden und Wun- 
derthaten, (5. Mt. 26, 8). 
Der Swige fiihrte uns heraus aus 
Mizrajim: 

Nicht mittelſt Engel, nicht mit— 
telſt Seraph und nicht mittelſt 
eines Abgeſandten; nur der Hei— 
lige, geprieſen ſei er, ſelbſt war 
es mittelſt ſeiner Herrlichkeit; 
denn wie die Schrift fagt: (2. Me. 
12, 12.) Sch werde diefe Nacht 
im Vande Mizrajim einherziehen 
und alle Erjtgebornen des Landes 
Migrajim fcjlagen vom Men— 
{chen bis zum Viehe und an allen 
Abgöttern Mizrajims will id 
das Gericht vollftreden; id) der 


Edwige. 


Ich werde in dieſer Nacht im Lande 
Mizrajim einherziehen: 
Ich ſelbſt und kein Engel. 


Ich werde ſchlagen alle Erſtgebornen 
im Lande Mizrajim: 


Ich und nicht ein Seraph. 


{nd an allen Abgöttern in Mizrajim 
werde id) da8 Geridt vollftreden: 


Sch felbjt und fein Abgeſandter. 
Ich der 1: 
Ich bin e8 und fein Anderer. 
Mit gerwaltiger Hand: 
Bedeutet die Peft, denn wie]! 
66 heißt: (2. M. 3, 9.) Die Hand 
des Ewigen wird fein an deinem. 
Biehe, das auf dem Felde, an 
2 — 


op ey YR 


N72 הוקהוּבורענטוּיה‎ 


> [יוצאנוּ יי ממצרים. לא עַל- 


op‏ מִלאֶך. ולא עליידי 
ey‏ ולא עלחירי שָלִיח. 
its‏ הקדוש בְּרוּך ma‏ 


| בְּבְבודו ובעצמו: VaNIY‏ 


Py)‏ בְּאֶרְֶץְהְמְצַרִיכק 


> בלילה חְזה. וְהַבִּיתִיבָּלַ- 
> בְּכוְרְבְּאָרֶץכַצְרִימְאֶרֶס 
Oxon mre‏ 
IND OSYTY ENO‏ 


peg 


OED F MD)‏ בַּליָלָה 
הוָה. = אַנִי וְלא — 


4 וְהַכִּיתִי יבכור ₪ aye‏ 


ee 8 ... 


—— IN שפטים.‎ . 


: אַנִיהוּאוְלאאֶחַר‎ HIN 


4 


22.9255 Tne. 


ne הנה‎ “oN 


DD ERT ENA 


3% 
צר 


Bae nop הגרה של‎ 18 
Pferden, an Cfelu, an Kameelen, W222 p32 para 


am Rind- und Kleinvieh eine fehr 


fjtoere Bet מָאר:‎ TAD 137 וּכֶצאן‎ 
Mit ausgeftredtem Arme: Bedeutet | | mee נסוּיה . זו החרב.‎ yan 
506 Schwert (der Race), denn 8 2 
- ל ו‎ - mit ge- וחרבושלוּפֶהבְּידו‎ S 
zücktem Schwerte in ſeine Hand| + עַלדירוּשלְים:‎ mie 3 
dt üb lajim. 
| eed ao ה.‎ ria pe 3 ּבְמַרָא 3 זו‎ 
Bezeichnet die Offenbarung . 
0 denn wie 68 lautet: (5. eel IN TONY Me? 
M. 4,34) ופפ‎ Gat 6 לבוא לקחת לו גוי א‎ OTN 
eine Gottheit gewagt zu erſchei⸗ Pann 2 mon נוי‎ ap 


nen, um fic) ein 25011 aus einem 


andern Volke herauszunehmen, Ball ּבְמְלְחָמָה‎ DES 
mittelft Briifungen, Zeiden und 
Bundern, mittelft Krieg, gewalz | ' ae נמו‎ » MSI | חָזקרה‎ 


tiger Hand, ausgeſtrecktem Arme — 53 ו אי‎ : 
und mittelft furchtbaren großen דל ם‎ - 4 ani 


Werken, welche der Cwige, אַשר"עש הלְכֶםי ייצ | שג‎ 

Gott, gethan in Migrajim vor יוור‎ 5 

deinen Wugen. Ps לע‎ Ors ap 
Mittelft Zeichen: Bezeichnet den זֶה הַפזמָה.כָבה‎ INST 


Stab; denn wie es lautet: (2. Me. | שָגְאָמַר וְאַתִדהַמַּמָה ו חוֶה‎ 
4,17.) Und diefen Stab nehme 


in deine Hand, mit dem du die “HWY 2 TWN * Tr npn 
Wunderzeichen wirken follft. בו את"האתת:‎ 
_ a וּבְמוּפְתִים-זֶה הַךּם. בְּכָָה‎ 


Bezeichnet das Blut; denn wie 
e8 lautet: (Soel 3, 3.) Undid | D one FI 3) שנְּאָמר‎ 


werde Wunder thun am Himmel . 
und auf der Erde: Blut und וּבְאֶרֶץ:‎ =) aps 


Feuer und Nebelfaulen. 4 IWIN WIN) רם.‎ 


6 
| in anderer Commentar: = אחר. 3 יד חוק‎ 727 
Mit gewaltiger Hand gleidit wei | / 


Strafen, mit ausgeſtredtem Ar⸗ ן שתים ובזרענט‎ 


i; a 
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me zwei, mit furdjtbar grofer mink ow SN hon 
DY וּבְמוּפְתִים‎ OMe = 


> That zwei, durd) Beidhen gwet 
und durd) Wunder zwei. 


Dieſe bilden die 10 Plagen, 


wy oN‏ מכות שְהָבִיא 


welche der Hochheilige, gepriejen הוא על-‎ 772 vin 


fet cr, iiber die Dtizrajiten in Mtiz- 
rajim verhängte. 
Blut, Frofde, Ungeziefer,| * 
Wild, Peft, Beulen, Hagel, 
Heufdreden, Finfternif, die 
Vernidtung der CErftge- 
borneu. 

Rabbi Jehuda bezeichnete fie 
mit Anfangsbuchſtaben: 

רצ"ך, ער"ש באת"ב. 

Rabbi Joſe der Galilacr fagte: 


Wie kannſt du woh! begriinden, 


daß die Mizrajiten in Mizrajim 


zehn, auf dem Meere hingegen היםלקוו חמשים‎ by. מכוח.‎ | 


fiinfzig Blagen getroffen haben ? 
Von Mizrajim ſo fagt die Sdhrift: 

(2. Mt. 8, 15.) Es fpraden die 
Sehriftdeuter 3u Pharaoh: ein 
Singer Gottes ift 68. Und in 
Bezug auf da’ Meer lautet es: 

(Daf. 14. 21.) Jiſrael ſah die 
groge Hand, die der Ewige an 
Mizrajim gelegt und es fürchtete 


bas Volk den Ewigen und 101196 | > 
an den Ewigen und an Mofdeh | העב חייך:‎ wt בכ‎ “DIN . 


“WY SESNI לקו‎ - 


feinen Diener. Wenn fie nun 
burdh einen Finger zehn Pla- 
2% 


— במצריסוְאַלוהן. 
-D°33 -PIIDS DF‏ 
ערוב.רִבָר. שחין.בּרר. 
ִהִרְבָה. חשף. nop‏ 
בּכורות:רבּייְהוּרְַההָיָה 
נוחֶן DD OTD‏ 
TEI‏ ערש. בְּאַחַב: 
(OP DY‏ הַגְלִילִי “in‏ 


1 


poy’ אומר‎ TNS PR 


ההמצריים בּמצרים WY‏ 


NITION: MID 
DIDI אומר. ויאמרו‎ 
אָלָהִים‎ PEs אֶלְדְפְרְעה‎ 
ְעלדהים!מהההוניק‎ NT 
אֶת-‎ Syste ורא‎ DIN 
עָשָה וו‎ WN הר הגרה‎ 
בְּמְצָרִים.וַייִרְאוּהָעַאֶת‎ 


3 
a 
3 
, 


Ce ולפי"‎ 


ſtand? Gs 81: (By. 78, 49.) 
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gen getroffen, 0 ift gu אה‎ mete way “WON ri 

b Mizrajim zehu Pla- דה‎ | 
een 5 ieauf fdem 2 ו עלדהו‎ Ma! “wy לקו‎ 
Meere fünfzig qetroffen haber. לקו חמשים | מכות:‎ 

בי א as‏ אוכ יי רב אנוה לא טר 

Rabbi Elieſer bemerft : Wie wire icicle שבל" ולש‎ 
gu beweifen, dak jede Plage, die ביא‎ ai? | rele Naw! ae! | 
der Hochheilige, geprieſen fet ex, saab, ההק רוש 77 הוא‎ 
fiber die Migrajiten in Mizrajim המצריים — הַיתה‎ 
verhängt hat, in vier Blagen be- מכ וה. שגְאָמר‎ SIN של‎ 
Gr fandte feinen brennenden|! may חרון אַפו ו‎ D2 noun 
Groll über fie, in Born, Wuth, רהמשלחת מלאכי‎ myo 
Elend und Schaaren bifer Engel. Dy רָעִים עברה אחת.‎ 
Born ift eins, Wuth zwei, Elend : > 
dret und Sdhaaren bifer Engel השלש מש לחת‎ ie 5 
vier; daraus ſchließt man: Sn רָע םארבע-.אָמור‎ as מ‎ 
Mizrajim trafen fie vierzig Pla- צריכם ליה‎ 2 Ay 
gen und anf dem Meere sweihun- ועלההיכם‎ -| / nin אַרבּע ו‎ 
- — מכות: רבי. עקיבא‎ | DONS po 

Rabbi UFiba fagte: Wie iſt zu PS אומר‎ ND PY DI 
beweiſen. baf jede Blage, welche וּמִכָּה שָהְבִיא‎ MDDS Dy 
TOD OT 
verhängt hat, in fiinf Blagen be- nn רַ‎ 
ftand? Daher, indem es heißt: NY - של חמש מכות‎ 
Gr jandte ihnen feinen brennen- m2 ‘EN חרון‎ D2 שלח‎ 


den Grol, Zorn, Wuth, lend] y 
und Schaaren bifer Engel. Bren- וצרהכש לחת מלְאָכ‎ Oy 


nender Grol ift 0186, Zorn zwei, DIN מרון אַפו‎ : oY a | 
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הגרה של פסח 
roy‏ שתים. וזעם Elend vier und wy‏ ,עפ With‏ 


Schaaren bofer Engel fünf; dar- משלחרת‎ WEIS וצרה‎ 
aus ift zu ſchließen, dag fie in מלאַכירְעִיםחָמש. אמור‎ 
Mizrajim fiiufzig und auf dem pO e322 מְּעַחַרה‎ 
Meere giveihundert und fiinfzig חמשיםומכות ועל"הים‎ 


Plagen getroffen haben. 


Welche Wohlthaten famen von 
dem Allgegenwärtigen über uns! 


אלו הוציאנו 


458166 er uns nur aus Mizra— 
jim herausgeführt, doc) die Miz— 
rajiter nicht gerichtet. 

Es hätte geniigt. 


Hiitte er ſie gerichtet, ihre 
Götter nicht. E. hag 


Hätte er ihre Götter gerichtet, 
doch ihre Erſtgebornen nicht. 
6. ?. 4. 

Hiitte ₪ ihre Erftgeboruen ge- 
tödtet, doch uns thre Baarſchaft 
nicht gegeben. 6. h. g. 


Hätte er auch thre Baarſchaft 
ung gegeben, doch ohne fiir uns 
das Meer gu fpalten. 6. h. g. 


Hätte er für uns das Meer 
geſpalten, doch uns nicht mitten 
durchs Trockene geführt. 6. h. g. 


Hätte er uns auch ſo mitten 
durchs Trockene geführt, doch un— 


לקו חָמָשים וּמָאתִיכם 
מפות: 
72d‏ מעלות מובות 
למקום עָלִינוּ: 
NS oma sity‏ 
עָשֶה בְהֶם שפטים. דיינוּ: 
אלו עַשהִבָהֶם שפטים. 
ולאעשהבאלהיהסדיינו: 


| אֶלוּעַשָהבָאלְהִי הַם.ולא|* 
הַרג אַתִדבְּכורִיהֶם דּיינוּ: 


| אלוּהרגאַתהבְּכורִיהם. 
ולאנתןחלנואַתחממונם. 
דיינוּ: 

sy‏ "קנוּאַת"ממונם. 
ATION Soe‏ 
אלוקרעלנואַה"הים Nd.‏ 
הָעָבִירְנוּ Dine‏ בְּחִרְבָה. 
דיינוּ: 

לו UTI‏ בתוכו 


2 הגדה של פסח 
mya‏ ולא שקע גבריט fere Berfolger nicht hinein ver-‏ 
| בְּחוכו. ריינו: fenft. 6. h. g.‏ 
אלו שקע צרינו בְּתוכו. Hãtte er auch unſere Verfolger‏ 

hinein verfenft, dod) unfern Be— - 

barf in der Wüſte vierzig Sabre "272 28 ולא ספק‎ 

hindurch nidt gedeckt. 6% ריינו:‎ ] mY Oya IN 
Hiitte er auch unfern Bedarf WS —— SED אלו‎ 


in der Wüſte viergig Jahre hin- אהאריף3‎ — 
durch gedeckt, doch uns nicht das abr: הולאך הָאָכ‎ a = IS 


Manna geniefen laſſen. 6. h. g. ן חמן דיינוּ:‎ “nN 
Hätte er uns and das Mauna}. אלו האכילנו ואַתההפן.‎ 


genießen laſſen, dod) uns nicht den דלו אַתִחַשְבָּת‎ In} ולא‎ 
Rubetag gegeben. 606. : דיינו‎ 


Gitte ex uns auch den Nube- mayan: 172998 


tag gegeben, dod) uns nicht zum » ו הר סי‎ 
Berge Sinai gefiihrt. 6. h. g. Se לפנ‎ wp e | 


45818 er uns auch zum Berge ye הר‎ "p> אלו קרכנו‎ | 


Sinai geführt, doch uns nidht dte 4 5 , 
ו‎ mains 3 m3 ולא‎ 
ריינו‎ 
Hätte er uns auch die Thora ain — myo m3" אלו‎ 


gegcben, dod) uns nicht in das ge- . 
10016 Land gebracht. E. h. g. vay OID N5) 
דיינוּ:‎ 


4816 er uns aud) in das ge- : | 0 
10016 Land gebradt, doc uns Se PAN? 3ST DN 


nicht ba8 Haus feiner Wahl | אתדבית‎ "32 rid ולא‎ | 
baut. E. h. | ריינוּ:‎ aan 


Auf Eine Wohlthat fol 
meter eer יו‎ TP OTTODY TDN OD 
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aus Mizrajim heransgefiihrt, 
fiber fie Gerichte geſetzt und dies 
ſelbſt bet ihren Göttern gethan; 
er hat ihre Erftgebornen getödtet 
und ung thre Baarſchaft geqeben, 
et Hat das Meer fiir uns getheilt, 
uns mitten durchs Trodene ge- 
führt, undunfere Verfolger hinein 
verſenkt, unſern Bedarf hat er 
vierzig Jahre hindurch vollkom— 
men gedeckt und uns das Manna 
genießen laſſen, den Sabbath uns 
gegeben, und uns zum Berge 
Sinai geführt, er hat uns die 
Thora gegeben, uns ins gelobte 
Land gebracht und uns das Haus 
ſeiner Wahl erbaut, um zu ver⸗ 
ſöhnen all' unſere Sünden. 
רבן גמליאל‎ 

Rabban Gamaliel lehrte: 
Wer ſich über folgende drei Dinge 
am Ueberſchreitungsfeſte nicht 
ausſpricht, der hat ſeine Schul- 
digfeit nicht gethan und diefe 
Dinge find: 
Das Ueber{dreitungsopfer, 
bas ungefaiuerte Brod und 


die bittern Kräuter. 
Das Ueberſchreitungsopfer, 68 


— — 


| הגרה של פסת 
/ כפולה mons‏ למקים fie uns zu Theil, Gott hat une!‏ 


עלינושהוציאָנוּכְמְצְרִים. 
DIT)‏ שפטים. Nes)‏ 
בַאלְחִיהֶם. “AN IM‏ 
“AN 12 FDI} OMNIS‏ 
ממנֶם.וקרעלנואֶת"יהַיָם. 
וְהָשָבִירְנוּ בְּתוכו Maa‏ 
ושקע PED} Dina ws‏ 
צֶרְכָנוּ DYDIN WDD‏ 
שָנָה. UPDNT‏ אֶתההַמָּן: 
ונת לנוּ. אְתְהַשַבָּת. 
WD} OPO PUT‏ 
IDA‏ 
PNUD WPAN?‏ 
בִּית הַבְּחִירָה 1229 “Sy‏ 
ָּלִדעָונותִינוּ: | 
רִבֶ גִמְלְיאָל הָיָה אומָר 
“rom Noy~b2‏ שלשה 
NOMOED ON OMIT‏ יָצָא 
ידי חוכתו. TN)‏ 
ABD ADD‏ ומרור: 
PMO}‏ אַבְתִינוּאכְלִים 


unfere Biter gegeffen zur Zeit, als | OD המקרש‎ mae בְּזְפן‎ 


der 616106 Tempel nod) ftand -- 
au weldem Swede ward 68 ? — 


עלדשוכם\ מה. עלחשום 


4 הגרה של nop‏ 


Bu dem Zwecke, weil der Hodhhei- | הקרוש ברוך הזרא‎ Pony 


fige, gepriefen fei er, die Häuſer ; 
unſerer Väter überſchritten hatte, — ON Hay 
fo wie 68 heißt: (2.B. M. 12,27). — TINNY 
Ihr möget ſprechen, dies iſt ein 


Ueberſchreitungsopfer, es ſei dem ‘maby ge הוא אלייא שר‎ 


Ewigen, derüberſchritt die Häuſer 88 — 
der Kinder Jiſraels in Mizrajim, בְנְגְפ‎ B m3 ken 22 


da er Mizrajim geſchlagen und HSN} Syn 


unfere Haufergerettet hatte. Das ו‎ 
Bolt —— und bückte as Se? Ox הציל יק‎ 


Die Vernichtung der Erſtgeborenen. 


Das ungefiuerte Brod, das =a אכָלים‎ NY מצה זו‎ 


wit eſſen — gu weldhem Zwecke — 
das? — Zu dem Zwecke, ſich zu Nov שוםו מה. על שום‎ 
evinnern an den Zeig unferer הסְפִיקבְּצְקֶם של"אבותינו‎ 


Riiter, der, um zu ſäuern, es ihnen לי‎ é . 
bie Zeit nicht geſtattete, da der החכז שערשנגטה ועלק הם‎ 
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main‏ של פסח 


Rinig aller Konige, gelobt ſei er, מִלִמַלְבִיהמִלְכִיםר הקרוש‎ 


fie erlöſte; denn wie es heißt: (2. 
B. M. 15, 39.) Und fie buken 


בָּרוּדְהוּאוּגְאָלֶם. — 


den Leig, ben fie aus Mizrajim ויאפו אַתִחחִבְּצָק תשר‎ 


mitgenommen, zu ungeſäuertem 
Brode; denn er blieb ungeſäuert, 
denn fie wurden aus Mizrajim 
Herausgetrieben und fie fonnten 
fic) weder aufhalten, noch mit 
Reiſekoſt fic) verfehen. 
a on 
Die bittern Kräuter, die wir 
eſſen — gu welchem Zwecke diefe? 
— Bu dem Zwecke, weil die Miz— 
rajiten bas Leben unferer Vor- 
väter verbitterten; wie 6560 
(2. B. M. 1, 14.) Sie verbit- 
tertenihr Leben durch harte Arbeit, 
Frohndienſt in Lehm und Ziegeln 
und allerlei Feldarbeiten, diefe| ! 
alle Urbeiten, die fie ihnen aufer- 
legten, waren mit Strenge. 

Sn allen Zeiten fet es Pflicht 
eines Seden, ſich vorzuſtellen, als 
> ober felbft aus Mizrajim gezo- 
gen wäre; denn 68 heißt: (2. B. 
We. 13, 8.) Ou follft deinem 
Sohne an diefem Cage erzahlen 
wie folgt: 32600010 ift dieſes, weil 
mir Gott Gutes gethan bei mei- 
nem Auszuge aus Mizrajim. 
Nicht unſere Vorfahren allein hat 
der Hochheilige, gelobt ſei er, er— 
löſt, ſondern er hat auch uns mit 
ihnen erlöſt, denn wie es heißt: 
(5. B. M.6, 28.) Wie uns hat 


: רהוציאו IP |e)‏ * עגר 


מצורת כִי לא yan‏ >™ 
WS‏ מִמְצָרִים ולא b>‏ 
להַתמהמְהוְגהצרה לאד 
Wy‏ לר הם: 
מרורזה שְאָנוּאכליםעַל- 
שיםומה.על"שוּם שמררוּ 
DN TNO‏ 
בְּמִצְרִים. IVI VNR‏ 
אֶתחַיִיהֶם בּעברָה קשה 
בְּחמָר וּבְלְבָנִים “Som‏ 
“ny m2 sy‏ 
OOTY‏ אַשֶרְִעָבְדוּ בָהֶם 
ְּפרְך: 
OND.‏ 
לראורת אַתדְעצמו SND‏ 
הוּאיְצְא מַמִצְרִיִם VINIY‏ 
oa 7305 oan)‏ ההוא 
— 
בּצַאתִימִמִצְרים “ANNO:‏ 


אַבוּתִינוּבְּלְבְָ Sa‏ הקרושבְרוּדהוּא. אִלָא אףאוחְנוּ 


של פמה 


er uns bringe in das — es uns NOT aap משם‎ 


6606, welches er unſern Vorfahren 
zugeſchworen hat. 


הגרה 


96 


TaN] ons גְּאעַמָהֶם.‎ 


ae — nnbunk 


yaw) “wis |‏ לאב 


Hier werden die כיצדת‎ sugededt, dann hebt man den Vecher in die Hohe und fagt dieſes: 


SF airmen לפיכך.‎ 

Deßhalb fini wir and) ver- 
pflichtet ihm zu danfen, ihn zu lo⸗ 
ben, zu preiſen, zu verherrlichen, 
gu erhöhen, git huldigen, zu bene-| = 
deien, anzubeten und gu fetern, 
ihn, der unferen Vätern und uns 
allen diefe Wunder erwiefen, der 
uns gefiihrt aus der Sflaveret |» 
zur Fretheit, aus Drangſal zur 
Freude, ans Trauer zur זו‎ 
chen Feier, ans der Finfternip 
gum hellen Lichte, aus Frohndienſt 
gur Erlöſung; Lafft uns ifm fine 
gen ein neues Lied: Hallelujah! 


רלרייר 


|) te ont 


Hallelujah! Lobet, Knedtedes| ₪ 
Ewigen! 10001 den Namen des 
Ewigen! Der Mame des Ewigen 
ſei geprieſen von nun an bis in 
Ewigkeit! Von Sonnenaufgang 
bis zu ihrem Niedergang wird ge— 
lobt der Name des Ewigen. Hoch 
über allen Völkern iſt der Ewige 
über den Himmeln ſeine Herr— 
lichkeit. Wer iſt gleich dem Ewi— 


OI אנחנו‎ ITE 
ל הודות. להלד. לשפח.‎ 
| 773 " לרמם לה‎ 2 


yu וללס לב זי‎ +) ra bys 


—— ולנו — 


> חִנסִים רתאלו asim‏ 


מעבדורת לחרוּת . מיגון 


הוציא 


7 


Says nt |‏ ליום 
מוב. וכיאפ op‏ הלאיר om}‏ 


END TDN שעור לן‎ 
הלכל ה:‎ = won mye) wip 


| 
, 


| קיג | חַללוּי ה bor‏ ער 85 


bn‏ אתדשם יי? יהי 
שם TAI‏ כשת הו ער- 
עולם: ww‏ ער- 
מבואו מהלל שם יי: רס 


. עִלדכָּלהגווכם י 88 2 


D1) TDD Ow 
— —— 


27 mop הגרה קל‎ 22 
| SVEN rein 
ronet, der fo tief hernieder- a 
ſchauet, im Himmel und anf Er- | מקימי 5 שָפַר‎ “POSS 
ben? Gr richtet empor 0118 dem אָבְיון:‎ * —— 
Staube den Armen, aus dem 
Rothe erhöht er den Dürftigen, D הושיבי עִםנְדִיבִים‎ 5 
daß er thn ]666 neben die Edlen, וריו .יי‎ 
neben die Edlen feines Volfes, J בי עמזו: + מושיב‎ 2 
der 0600616611 die Unfruchtbare im | | הבית אִםדְהִבָנִים שמחה‎ 
Hauſe; — die Mutter der Kine 2 הללוּ‎ 
der frohlocket. Hallelnjah! חקלוּיֶה:‎ 


ob 8 —‏ ו 
TP‏ בְבָאת ישר\ Da Iſrael aus Mizrajim zog, eee‏ 
בּית oy, apy?‏ פען: 


das Haus 301028 von dem Volfe 
remder Bunge, ward Sehudah 31 — | 
ו ה‎ oD התה יחודה.‎ 


feinem Heiligthume, Sfrael feine ri 


Herrſchaft. Das Meer fah und on ממְשלותָיוג‎ Syne" | 


Der Bug ber Iſraeliten durch das rothe Meer. 


sates, ee ae eT ee ww lL Ee‏ ו 
ול 7 ea‏ 
ל 

7 ב * 

/ 


floh, ber Sarden waudte fid) zu— 
ritd, die Berge hiipften wie Wid- 
der, die Hiigel wie junge Schafe. 


Was ift dir, o Meer! daß du וז‎ | * 


heft; Sarden! dak du gurite did) 
wendeſt; ihr Berge, dak thr hiipfet 
wie Widder, Hiigel, wie junge 
Schafe? Bor dem Herrn ergit- 
tere, Erde! Bor dem Gotte Ja— 
fobs, der wandelt den Felfen in 
Waſſerteiche, den Kieſel in Waſ— 


ſerquellen. 
ברוך‎ 


Gelobt feift du Ewiger, unfer 

Gott, König der Welt ! der du uns 
erlöſt Haft und unfere Vorfahren 
aus Mizrajim, und uns erreichen 
ließeſt dieſe Nacht, um in derfelben 
gu effen ungeſäuertes Brod und 
bittere Kräuter. So Ewiger unfer 
Gott, und Gott unferer Vater, 
laſſe uns erreichen andere künftige 
Feſt- und Feiertage in Frieden; 
gur freudigen Crinnerung an die 
Erbauung deiner Mefideng (gum 
wonnigen Andenken an deinen 
heiligen Dienjt), um dafelbft zu 
genießen von den Schlacht- und 


הגרה של nop‏ 


28 
aN‏ ונס PNT‏ יסוב 
לְאַחור: הֶהָרִיכם רקדו 
כְּאילִיםגְּבְעותִכְּבְנִי"צאן 
מה"קְך היםכִיתָנוּסהִירְרּן 
S57 AN Son‏ 
תרקדו ae poy‏ 
כבנוחצ ואן: מלפני צהדון 
חולו HPD PIN‏ אלה 
“DIN VSD TTY‏ 
מים חלמיש למעינומים: 
בּאייְצְהינוּמְלְדְּהַעולם 
שר גְאֶלְנו וְגְאֶל “my‏ 
SATO I WIN‏ 
J‏ לאַכול בו מצה 
ימרור. NTS yD‏ 
= אבותינו יגיענו למוערים 
| ולרגלים אַחָרִים OND‏ 
לקראתנוּלשלום. שמחים 

Maa‏ עירהוששיםפעברקף 
(was VE wm)‏ 
ונאכל שם ony‏ 
onset is) SOI‏ 


Ueberſchreitungsopfern, welche oT yr WN וּמִדְהוּבְחִים\‎ > 


mit ihrem Blute zur Gnade wie- 
der die Wände deines Altars be- 


עלחחקיר ana‏ לרצון 


— 


הגדה של nop‏ 29 


rühren, um זול‎ dann dankerfüllt )y ונודרק 20 שיר חדש‎ 


ein neues Lied anzuſtimmen ob 


unſerer Erlöſung und ob unferer DDI פָּרוּת‎ 23 "ION 


Befreiung. Gelobt feift du Ewi— ברוך אתה גאל יושרצ:‎ 


ger, der du Sifrael erlifeft. 
Man fagt diefe AD 05, lehnt fid) auf Pie linte Seite und trinft den zweiten Reder. 
Gelobt feift du, Ewiger! unfer אתה" אחינ מל‎ Hee pe 
ott! Konig der Welt! dertpie| sew Oe ee 
Grucht des Weinftodes .ה‎ : [930 IH NWS הָעולם‎ 
(רְַהְצַה)‎ We Tiſchleute waſchen fid) die Hinde gum Eſſen und fagen biefe ADI. 
> Gelobt ]61 du, Ewiger! unſer pon ב"א יי : הינובילף‎ 
Gott! Konig der Welt! der du 7 
uns durch deine 600]666 בּכצותיו‎ * WS 
und uns da8 Handewafden 96 | + ss "e935 על‎ 95° 
befohlen haf. : ay רפ בכ לה‎ 
/ (מוְצִיא)‎ Dev Hausherr nimmt die cberfte מצות‎ in der W7O-Sahiiffel, bridt aber 
nidjt8 davon ab, fondern fagt biefe -ברכה‎ 
Gelobt feift du, Ewiger! unfer 
Gott! Rinig der Welt! der duans 
der Erde Speife hervorbringft. 


aud‏ ,06 50):סרר in der‏ מצוה Hernad) nimmt er. die mittelfte halbe‏ (כוצה) 
dann bridjt er von jeder ein‏ ,כרכה nidts davon ab, fondern fagt erft diefe‏ - ד 


Stitd ab, und nadjdem er von jeder ein 65816 (auf die linfe Seite anges | 


lehnt) gegeffen hat, gibt er aud) jedem feiner Hauslente von beiden. 


Gelobt feift du, Ewiger! unfer now yo אֶלְהִינו‎ ND | 


Gott! König der Welt! של‎ du % 
uns durd deine Gebote geheili- שר קדשנו בְּמְצַותַיו‎ 


get, nnd uns geboten Haft, unge⸗ 
ss finerte Brode yu effen. וננ על = ילח ה‎ 


| (TIN) Man nimmt ein 650!6 bitteres Kraut, tuntt es ete in ,הרוסת‎ 6 


8 906 הרוסת‎ davon ab und fagt diefe .ברכה‎ 
Gelobt feift du, Ewiger! unfer| Eieſes wird mangelehnt gegeffen). 
Gott! Konig der Welt. der du 

uns durch deine Gebote geheili⸗ 

get, und uns befohlen haſt, bittere קשנו בְּמְצותָ‎ Wwe 

Kräuter zu effen. אַכִילַת מרור:‎ by 1s) 


DPW TTI TON TNS 
{PINTO NSIT 


DOD POD WTON ND 


. \ 
הא ג ג 41 


q 

4 

J 
oe 

ה גב 


30 הגרח של Der‏ 


47212) Der Hausherr bricht ein Stiid von der unterften מצוה‎ ab, ißt 66 mit 
“einem 6106 ,מרור‎ gibt aud) jedent der Tiſ idygetelfidjaft davon, und bevor 
68 gegefjen wird, fagt man dieſes: 


, כן עשה הלל 
בר למק 277 7 הלל 6 5 So that Hillel zur Zeit, als‏ 
עָשָה ו הל בּוּמֶץ nod) der heilige Tempel beftand ; may‏ 
המ קש aia / Dp‏ כורף er umtvidelte ungeſãuerte Brode‏ 


mit bittern Kräutern und af bet- 
des gufammen, um fic) an den). TPS מבה ומרור ְאוכָל‎ 
Uusfprud) der Schrift ftrenge 0 i 
gu Halten. Mit ungefduerten ש 83“ על‎ — 


Broden und bittern Kräutern ומררים ם יאכְלְהוּ:‎ oun oS 
follen fie e8 effen. 


Ww) Hernad wird das’ Nachtmahl gegeffen.‏ עורְךְ) 
Der Gebraud ift vor der Mahlzeit ein gefodjtes 61 gu effen.‏ 


QSDS) Der betas nimmt ein 656684 אפיקומן‎ und naddem er 6% % 
gibt er aud) jedem von den Hausleuten ein Stitd. 


(JIB) Man frente den dritten Beder ein und betet das Lifdgebet. 


Wenn von drei erwachſenen Mannsperfonen das Tifdgebet gebetet wird, fagt der 
Borbeters Hj Wir wollen beten. 


Darauf fagen die am Tiſche Sikenden. : עולם‎ IY) HYD yRyy שם ו‎ wy 


Dann fagt der Vorbeter dieſes שלו:‎ 1D PNY נָּבְרְךְּ‎ 
Darauf wirdvon den Mitbetenden : Pa Yai} משלו‎ INe! בָּרוּף‎ 
516666 + 


Und der Vorbeter wiederholt es. ובטובו חיינוּ:‎ buyin s INW 72 


Haben aber zehn oder mehrere beiſammen aS . אלהינו ש‎ 
gegeſſen, fagt der Vorbeter diſes. ioe נָבָרך : א הינו וְכלנו‎ 


Darauf wird von den Mitbeten— טובון‎ + i יוו‎ — 
den dieſes geſagt. בו‎ aby כלנו מ‎ ww נו‎ mis ia 
8. 


ce 


: חונו‎ | 
Wer allein das Tiſchgebet verridjtet, fagt diefes nicht. 
Gelobt fei er und gelobt fei שמו:‎ W733 ד הוא‎ 702 


ſein Name 


5 ה‎ feift — Herr, unſer כ מלף‎ ms YAS 73 
ott! König der Welt! der du = 
bie gange Welt ſpeiſeſt mit Giite, DoW i) OS wm הָוּלֶם.‎ 


"יול 
4 
1 
4 


—* nop הגדה של‎ | 
,פופ‎ Grae and 5996 | TOMB OR INE «AD 


Feit, gibft Unterhalt jeder Crea- 
tur, ewig währt Deine Giite! 
Durch Deine große Giite hat es 


On? INN וּבְרְחָמִים‎ 
SIMD OD WI I2. 


uns nicht gefehlt und wird uns 
nidjt an Speife fehlen immerdar 
um Deines grofen Mamens wil- 
fen. Cufpeifeft underndhrft alles, 


ND‏ הגדולתָּמִיד לא- 
700 922« וְאליְחסר BD‏ 
yin‏ לעולם וְעָד: בעבור 


Gift gütig gegen alles und bereiteſt 
Speiſe allen Geſchöpfen, die Du 
hervorgebracht haft. Gelobt feift 
Ou, Herr, של‎ Ou alles ſpeiſeſt! 
גורה ל‎ 

Wir danken Dir, Ewiger, un— 
fer Gott! dag Ou unfern Vor- 
fahren eingegeben haſt ein vor- 
treffliches, ſchönes und gerdumi- 
ges Vand, dag On, Ewiger, un- 
fer Gott! uns aus dem Lande 
Egypten herausgefiihrt und uns 
aus dem Sklavenhauſe befreit 
haft, fiir Ocinen Bund, den Du 
unferin Fleiſche eingepriigt, fiir 
Deine Lehre, die Ou uns gelehrt, 
und fiir Deine Gefese, die Ou 
fins bekannt gemacht, fiir Leben, 
Huld, Gnade, womit Ou uns be- 
fdenft, und fiir den Genuß der 
Speife, womit Ou uns fpoifeft 


שמו הגרול. כִּי הוּא זן 
ומפרנסלפל.ומטיבלכל. 
pa‏ מזון לְכָלדִבְּרִיותיו 
אַשֶרִבְרַא. ברו SARS‏ 
חן אֶתההַכל: | 
| נךְה לף ייְאָלְחינוּ. על 
YIN ND OMIT =‏ 
OD) IT PATON TN |‏ 
שהוצַארתנו ו DS‏ 
YAW‏ מצרים- su)‏ 
מִבִּיתעַבָרִים וְעַל Sma‏ 
שֶחְחַמְח בִּבְשָרְנוּ. ועל 
FTA‏ שלפַדְתָנוּ. ועל 
oe) UP TWTY TPP‏ 
“omy TON ON‏ 
: על yr n> ON‏ שָאַתָּה und ernähreſt fortwiihrend, alle‏ 
= ] ומפרנס IN‏ המיד | Tage, gu jeder Zeit und Stunde.‏ 
1 בְּבל"יום my ban‏ וּבְכָלַדשָעָה: 


ועל הכל 
= | ןוו Für alles dies, 0 Herr,‏ 
Gott! danfen wir Dir und prei-‏ > 
fen Dich. Dein Name werde ge-‏ 
pricjen durch den Mund aller Le-‏ 
benden fortwährend und immer-‏ 
Dar, wie gefdjrieben fteht: „Und‏ 
wenn du gegefjen Haft, und fatt ge-‏ 
worden bift, follft du den Herrn,‏ 
deinen Gott, 100611 fiir das ſchöne‏ 
Land, das er dir gegeben hat.” Ge-‏ 
lobt feift Du, o Herr! fiir das] +‏ 
Land und fiir die Speife.‏ 
רחם יי אלהינו 

Erbarme dich, Ewiger, unfer 
Gott! iiber dein Volk Bfrael, 
über deine Stadt Serufalem, iiber 
Bion, den Sig deiner Herrlichfeit, 
8002 da8 Reid) Davids, deines 
Gefalbten, wie auch über das], 
große und heilige Hans, das nad | 
deinem Namen benannt wird. Un- 
fer Gott und Vater! Leite uns, 
fpeife, ern ähre und erhalte uns 
und ſchaffe uns Raum, befreie 
uns, Ewiger! unfer Gott! von 
allen unfern 2eiden, und laf uns, 
Ewiger, unſer Gott! nicht ab- 
hangig fein webder von der Gabe 
nod) von dem Darlehen eines 
Serblichen, fondern nur von dei⸗ 
ner vollen, offenen, heiligen und 
freigebigen Hand, auf dag wir 
uns mie gu ſchämen und gu errð⸗ 
- then Babe, 
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ועַלחתַכּלייְצֶהִינוּאג הנו 
כודִיםלְדְּמְבְרְכִים — : 
"Ba Wey Se‏ — 
Ble‏ קעולם 322731 
Ne" Be lie‏ 
הַטְבָה אַשֶר נחןדלף. ב"א 
—J‏ — 

רחםייצחינו —— 
ID‏ ועל"ירושלים עירף. 
OY‏ ציון ATID DY‏ דועל 
מלכות TMA‏ —— 
על man‏ הרק An‏ 


אבינו- רעס זוננו-פרנסנ. 


וכלכלנו.והרויחנו-וַהרוח 


לנויי אַחינו. מִהַרָה Soa‏ 
mI WAS NAT‏ 
צֶתינו.לאלידִימתִנְבָּשָר 
ָרֶם- ולא לידי הַלוָאמֶם. 
* אם p>‏ הַמלאָר. 
Noe! MOTI‏ ונבוש. ולא 
ndsa‏ לעולם נָעַר: 


y 


a 
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(Am Sabbath:) רצה והחליצנו‎ 

Es gefalle dir, Ewiger, unfer Gott! uns 
gu ftirfen durd) deine Gebote und durd) 
das Gebot 066 fiebenten Tages, diefes gro— 
> fen und heiligen Sabbathtages. Sa, 8 
und fettig ift Diefer Tag vor dir, daß man 
aus'icbe zu dir an demfelben feiert und 
rubt nach dem von dir beliebten Gebote. 
Mige, Ewiger, unfer Gott! dein Wohlge— 
fallen uns Rube verleihen, daß weder Moth 
mod Kummer nod) Sammer fiir uns ftatt= 
finde an dem Tage unferer Rube. Lak uns 
ecleben, Ewiger, unfer Gott! den Troft 
deiner Stadt Zion und die Erbauung dei= 
her heiligen Stadt Serujalem; denn du 
bift Herr 066 406116 und des Troftes. 


אלהינו 


Unfer und unferer Vorfahren 
Gott! Es fteige empor, fomme, 
gelange angefehen, wohl aufge- 
nommen, erhirt, beachtet und in 
Erinnerung gebracht wafer Wn- 
denfen und das Wndenfen unferer 
Vorfahren, das Andenfendes Ge- 
falbten, de8 6501166 Davids, dei- 
nes Rnechtes, und das Andenken 
deiner heiligen Stadt Serufalem 
und das Wudenfen deines ganzen 
5501866, 566 Haufes Sfracl, bei 
dir zur VBefreiung, zum Glück, 
zur Gunft, zur Huld und zum 
Erbarmen, zum Leben und Frie— 
den an dieſem Fefte des Peffach. 
Gedenke unfer, Cwiger, unfer 
Gott! andemfjelben zum Glücke, 
0600016 uns an demfelben zum 
Segen, und Hilf uns andemfelben 
gum Leben! Und unt der Verhei- 
Bung de8 Heils und des Erbar- 
mens willen fet uns huldvoll und 
gnädig und barmherzig und hel- 
fend ; denn auf did), Ewiger! find 
unfere Blice gerichtet, da du all— 


3 


הגדהּ של פסח 


PEMD AG וְהַחַלִיצְנוּ יי‎ NT ye⸗ 
21933 NEW הַשבִיעִי‎ OF Mga 
wip) 2a AT הַזָּה. כִּי יּם‎ wipo 


M39) !D-NBWP APPT‏ ב בְַּהָבָה 


IID] PY Hy‏ ירושלים עיר קרשף: 
כּי mas‏ רזוא Sy‏ הישוּעורז. yay‏ 
הַנְחָמוּת : 


TITS‏ אַבותִינויִעַלֶה 


TS TLAN TI בא וע‎ 

UNE ETP yy 
ופקדוננו.וזְכְרוןאָבותינו.‎ 
TRV 


WIP TPO MT 


nena soa TN 
לפְלְטָה לְטובָה לחן‎ PIP 
pend mys: Ose) 
nisin an ora aby 
SD TPN חזֶה: זֶכְרְנוּ יי‎ 


abate | 
2 uUpwirn = 


הייכם: 
IIIT‏ ישועָה ורחמיכם. 


| חוס וְחַגּנוּ. DN‏ עלינו 
POND AY -‏ — 


Fiirflenthal, Die beiden Peffacabende, X. Aufl. 


שב 2-4 4-0 lial la i ta‏ ער א ב ב ב ities‏ 


— 
tien 

שי ‘ 

5 


: 
7 
2 
, 


— 


%- 
: 


| amddhtig, gnade⸗ und erbarmungs- 


| 91 bift. 
ובנהּ ירושליס‎ 


Und erbaue Jeruſalem, die 
Geilige Stadt, bald, in unfern 
Tagen! Gelobt feift du, Ewiger, 
der זול‎ Serufalem erbaneft in dete 
ner Barmberzigfeit! Amen! 

ברוך אתה 

Gelobt feift du, Ewiger, unfer 
Gott! Herr der Welt, Allmäch— 
tiger, unfer Vater, unfer Konig, 
Algewaltiger, unfer Schöpfer, 
Erlöſer, Bildner, Heiliger, der 
Heilige 001008, unſer Leiter, 
Hirt, Bfraels Konig, של‎ du 
gütig und wohlthuend bift gegen 
alles, der du tagtiglich uns wohl- 
1001], wobhlthuft und wohlthun 
wirft, uns Gutes erwiefeft! migeft 
du 66 uns fortwährend erweiſen, 
uns Huld, Gnade, Erbarmen, 
Freiheit, Rettung, Glück, Segen, 
Heil, Troſt, Nahrung, Unterhalt, 
Mitleid, Leben und Frieden und 
alles Gute ſpenden, und es uns 
an keinem Gute fehlen laſſen! 
Der Allbarmherzige ſei uns Kö— 
nig fiir und fiir! Der Allbarm— 
herzige werbde gepriefen im Him- 

mel und auf Erden; der Allbarm⸗ 
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.34 
OND‏ חנון ורחים אתה : 

וּבְנַהיְרוּשָלִים עירהַקרָש 
ITN‏ בַיָמינוּ. בַרוּ 
תמה ין בנרת TOA‏ 

ירוּשלְים. אָמָן: 

STON PAN WT 

71 הָעולֶם. Pay ONT‏ 
D7‏ אדירנו בורְאנו 
גאַלְנוּיוצָרנוּקדשנוּקדוש 
apy‏ רוענורועהישָרְא. 
SD TOMI oT‏ 
שבְּכֶלדיוסויוםהוּאהטיב 
הוּא מטיב. הואייטיב לנו 
DIN‏ הוא גומקנו. 
הוגת oy‏ לער לחן 
7N?‏ וּלֶרחמים. mye)‏ 
TNF‏ וְהַצְלְחָה 372 
yw‏ נָחָמָה TDI‏ 
DY MOY +9322)‏ 
ושלום )21075 537“ 
טוּב אַליְחִפְרְנוּ: OOD‏ 
הוא ימלוך עָלִינוּ קעולם 
וָער: TT SAYS‏ 
TOO PND OYE‏ 
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herzige werde 000001001 von Ge- 
ſchlecht zu Gefchlecht, fein ולול‎ | 
werde durd) uns verfiindet in 
aller Ewigkeit, und er werde durch 
uné verherrlicht fiir alle ewige 
Beiten! Der Allbarmherzige ver- 
leihe uns eine anftindige Nah— 
rung. Der Allbarmherzige zer— 
breche das Joch an unſerm Halſe 
and führe uns aufrecht in unſer 
Land! Der Allbarmherzige ſende 
ſeinen reichen Segen in dieſes 
Haus und auf dieſen Tiſch, an 
dem wir geſpeiſet! Der All— 
barmherzige ſende uns den Pro— 
pheten Elias, ſeligen Andenkens, 
und laſſe uns gute, heilvolle 
und troftreidje Botſchaften ver- 
finden! Der Allbarmherzige 
feqne meinen Vater und 6 
zieher, dieſen Hauswirth, und 
meine Mutter und Crzieherin, 
die Hauswirthin, jte, ihr Haus 
und ifre Nachkommen und alles, 
was ifuen angehirt, uns und 
alles, was uns angehirt. 0 
wie unjere Vorfahren Abraham, 
Iſak und 30100 mit allem geſeg— 
net rourden, fo verleihe er aud 
uns einen vollfommenen Gegen : 
Und wir rufen: Amen! 


AN JID}. - 


8* 
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OY? נולנצח;‎ ——— 
הדרִבָּנו לערולעולמי‎ =m 
Nan rants עולמים:‎ 
TH i222 0M? 

yr aby ing? הוּא‎ 
יולדיכָנו‎ NT INS 
— קוממיות‎ 
an 0S הו ישלח‎ 


now ּבִית זַהוְעַל‎ ma 
- עלין:‎ NYT | 


Yan 
— הוּאישלח לניאֶת‎ 

הִנָּבִיאזְכוּרלטובויכשר- 
mona‏ ישיעות 


SWISS TAD‏ בעל 
הפירח הוָה. ואתחאמי 
מוּרְתִי. בעלת הבית ד an‏ 
א on‏ ְאֶתדבִּיתֶם. ואת 
PND‏ ַּלאשַר ne‏ 
o> ANT ININ‏ — 


| מכל כל. 
ּ לו יחר בכרה ו שְלְמָח. ונאמר אֶמֶן: 


4 


bon ויעקב‎ pny” DTN 


TOI mo)‏ הוא 


+ al ni 


TN שַנַתְבְּרְכוּ‎ TD 7 


הגרה של mop‏ 


כמרום ילמרו 


Sm Himmel made man ihr 
und unfer Verdienft geltend, auf 
daß 68 uns gedadjt werde jur 
Glückſeligkeit, und wir den Page |. 
davon tragen vom Ewigen und 
Heil von dem Gotte unferer Ret— 
tung und Gunft und Wohlgefal— 
len finden in 690808 und של‎ 
Menſchen Augen! 

Am Sabbath ſagt man diefes. 
Der Allbarmherzige 1016 uns theil- 
haftig werden des Tages, der ganz 
Sabbath und Ruhe iſt fiir bad ewige 

Leben. 

Der Allbarmherzige laſſe uns 
theilhaftig werden des Tages, 
der lauter Geligfeit ift. 

Der Allbarmherzige mache 
ung würdig der Tage des Meſ— 
fia8 und des fiinftigen ewigen 
Lebens ! Er erzeugt grofes Heil 
fiir feinen Konig und läßt Huld 
angedeihen feinem Gefalbten, dem 
David, und deffen Nachkommen 
וו‎ 

Gr, der den Frieden herrſchen 
macht in feinen Höhen, gebe ard) 
uns und ganz Sfrael den Frie— 

den! Und fprechet dagu: Amen! 
: יראו את יי קדושיו‎ 

Fürchtet den Herrn, ihr feine Heiliz 
gen! denn feinen Mangel leiden feine 
Berehrer. Bunge Lowen entbehren 
> und leiden Hunger, doch die Gottesvers 

ehrer ermangeln feined Gutes. Danfet 
bem Herr, denn er ift giitig, ewig 
= ₪011 feine 69016. Du öffneſt, Herr! 
deine Hand und jattigeft alles Lebende 
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בּמָזרום ores wa‏ 
song nop dyn‏ 
לְמִשמְרֶת שָלום. sony‏ 
ברְכָה מאת יי- וצדקרק 
ND‏ הוושעג i‏ —— 
ושָכָל טוב YA‏ אֶלחִים 
וְאָדֶם: 
טמ AO‏ הוּאיְנְחִילְנוּליום 
not} hae tates‏ ן לחי 
העולָמִים: 
הָרַחַמֶץ. .הוא age‏ ליום 
ou‏ מוב 
an WIP NT WI‏ 
המשיחוּלחייהעולְםהַכָּא 
מגהולישועותמלפיועשה 
ment “on‏ לחה 
לעו עַדדעולֶם: עשָה 
שלוםבְּמרומיוהוא יעשה 
oy‏ עָלִינוּ. “b> by)‏ 
ONT‏ וְאִמָרוּ STON‏ 
WT‏ אתדיי ו קרשיו. 2 ys‏ 
OPED spay ion‏ רשו 
wr) my‏ ” לא an mom?‏ 
טוב: mim‏ ליי כּידטוב > 
add‏ חַסדו: oi‏ את 
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mit Wohlwollen. Geſegnet iſt der 
Mann, der auf den Herrn vertraut, 
deſſen Zuverſicht der Ewige iſt. Jung 
war ich, bin auch alt geworden, und 
ſah nicht, dak ein Gerechter verlaſſen 
ware oder ſeine Kinder bas Brod er— 
betteln müßten. Der Herr verleihe 
65160 feinem 00166, feque fein Volf 
mit Frieden! 


6561001 feift du, Gwiger! unſer Gott! 


König der Welt! der חל‎ die Frudt 


des Weinſtockes erſchufſt. 


של פסת 


הגדה 
De wae‏ רְצוּן: JIB‏ 
MEMO WED‏ וְחַיָה יו 
מִבְשַחו: נער NNT‏ גּם זקנתי 
ולא רְאִיתִי ry‏ עב yy‏ 
we sand weap‏ לעמו am‏ 
Sh 7‏ אֶתדעמו בשלום: 

MAYAN‏ היאְחִינוּמַלְהָעלֶם 

DIN NII 


Man lehnt fic) auf die linfe Seite und trinft den dritten Becher. 


Ergieße deinen Grimm über הגוים אשר‎ akan שפוף‎ 
die Völker, die deine Herrſchaft לאחירעוף ועלהממקבות‎ 


nidt anerfennen, die deinen Na— 
men nicht nennen wollten; die 
901008 Reich verzehrten und feine 
Veſte zerftirten. 


ון FPN‏ ישִינָכס : 


תשר בּשָמף לאהקראו : 
“nN‏ 


ִּי אָכַל אַתחיעקב 
TN‏ הַשמו: 


TH‏ עַלִיהֶם זעיף ו 


sa ותש ה מתחה‎ AND ATT 


Hier zur Forrtzung des Hallel wird der viertte Becher eingeſchenkt.‏ — נרצה 


ph 

Nicht uns, Ewiger! nicht ung, 
fondern deinem Namen gib Chre | 
um deiner Huld, um deiner 
Trene willen. Warum ſollen die 
Völker ſprechen: Wo ift dod) ihr | * 
Gott? Und unfer Gott ift im 
Himmel; alles, was ihm gefillt, 
thut er. Shre Götzen find Silber 
und Gold, Werke von Menſchen— 
händen. Cinen Mund haben fie 


sont 
“WN ואלהי בשמים כל‎ 
ADD OT ESD MWY PER 
יְדִיאַדם:פָּה‎ Avy IAN 


קטו לא 2 יי NS‏ — 
לשמף תו בָּבוד — 
עלהאמתך: DD‏ יאמרו 
הַגוים אוהחנא א 


und reden nicht, Augen und יו‎ | DPE MAT NOIOD | 


88 הגרה של mop‏ 

₪66 Ohren und Goren nist, ולא‎ DOO IN ולא יראו:‎ 
eine 97016 nnd richen nicht, haber] גר‎ * A 
Hande und taften nidt, Füße לְהֶולאיריחין:‎ AN Pie 
und geben nicht; fie geben feinen ידִיהֶםולא יכמזישון רְגלִיהֶם‎ 
Laut mit ihrer Keble. Shnen gleich רונם:‎ ym ולא הלכ ולא והגו‎ 
werden ihre Verfertiger, jeglider,| | ד‎ — ae oe! eee 
det ihnen vertraut, Sfract ver-| > CITWD יה ו‎ Oras 
traut dem Ewigen—ihr Beiſtand אשרחבומח בהם: ושרא‎ 
und ihr Schild ijt Er. Haus 900 | > RA — 
ron vertraut dem Ewigen — ihr הוּא:‎ Dav WY “a gion 


— ihr — ift 6-| בּית אהרן בטחובייעזרם‎ 
16 thr den Ewigen fürchtet, ve JJ Sant 
trauet dem Ewigen — ihr Bei- Wiha / wT הוּא:‎ Deel) 

ſtand und ihr Schild ift Gr. הוּא:‎ O35) ONY ביי‎ 
joes הי \ וברח וררד |אה-‎ 
Der Ewige hat unfer gedacht, אֶת‎ | 72. Te, We} Ts 

ex fegnet, fegnet bos Haus 96 אֶת"‎ TID ONE 
racl, fegnet das Haus Wharon,| yyy ורש‎ +o . 
fegnet, die den Ewigen fürchten, ל‎ Ms , PIES v2 
bie Seinen fammt den ויהַקטנים עםההגדלים :| ו‎ 
Der Ewige möge hinzuthun ו‎ | == = — 
euch, zu euch und zu euren Kin— על‎ 1 p> yoy a2) 
dern. Gefegnet feidifr dem Cwi-| ברוכים אחפי‎ : C|D 32 
gen, dem Schopfer des Hinrmels) | ו‎ are a 
und der Erde. Die Himmel find| + 6 לי עשה שמוכ ואַךְ‎ 


des Ewigen Himmel, die Erde השמיםשמיפפיי והארץ‎ 
aber hat er gegeben den 970: | | ב דד‎ ro ™ 57 לחי‎ - 
ſchenkindern. 9801 die Todten לדא‎ > CIN לבני‎ t_ 14 
foben Sah, und alle nicht, die ןי הנר יג - == | ו‎ : 
fenin Grabesftille. Uber wir ל | טע‎ NOMI OMIA 
bee oe Hee bis in Cwig-| FADIAIFIN ירדידומה:‎ 
0 allelujah! ה‎ ₪ . 
— וערדעוכ-ם‎ ny יָּ‎ 


= 06 Liebe, denn der Ewige er— החללויה:‎ 
hort meine Stimme, mein ₪ | כיחישמע | יר‎ HIS wp 
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hen, denner neigte mir fein Ohr, תחנוני: :כו הטרה‎ DIDS 


leben slang will id) (Shn) anru— 
fern. Mid) umfingen des Todes| ל‎ 
Bande, und Angft dcr Holle traf | ל‎ 
mid, Noth und Kummer fand ich. 
650 rufe id) den Mammen des Ewi— 
gen: Ach, Ewiger, rette meine 
Seele! Gnädig iftder Ewige und 
gerecht, und unfer Gott ein Er— 
barmer. G8 hiitet die Einfältigen 
Der Ewige, elend war 10(, und er 
half mir aus. Kehrezurück, meine 
Seele! in deine Ruhe! denn der 
Ewige hat dir wohlgethan. Denn 
befreit haſt du meine Seele vom 
Tode, mein Auge von Thränen, 
meinen Fuß vom Sturze. Wan- 
deln werd’ id) vor dem Ewigen 
in den Landen des 000016. 98 | * 
vertraue, went id) rede: Sch bin 
fehr gebeugt. Sch fprad in mei- 
ner Verirrung: Des Menſchen 
Alles ift tritgerifch. 
אשיב‎ AD 

Wie foll ich vergelten dem 
Ewigen all feine Wohlthaten ge- 
gest mic)? Den Keldh 66 68 
erheb’ ich, und den Namen des 
Ewigen ruf’ ic) an. Meine Ge- 
lübde bezahle ich dem Ewigen im 
Angeſichte feines ganzen Volkes. 
Theuer iſt in den Augen des 
Ewigen das Sterben ſeiner From⸗ 
men. Ach Herr! denn mir, deinem 


i. לי וביכזי‎ DISS 

אַפְפנִיוְחָבְלִיְכְוְתוּמְ 
שאול מְצַאוּני צררק — 
אָמְצָא: NTN TOO‏ 
MBN‏ )1051 — 

OBI‏ וא הינומרחם:שנ 
תודתי ווליוהושיע: 
mp yo WEI Dw‏ 
wEImsTa poy dig‏ 
ממוֶת אַת"עינימדדְמעה 
poy nT STN‏ 
SINS Pp‏ הָחיים: 
הָאמַנָי כִּי UN ETN‏ 
INDY‏ אַנִי אָמַרְתי 

: כָּלהָאָדֶם פוב‎ NMI 
כָּלַד‎ “DUN WD | 
DID poy —— 
יי‎ OY) ישעורח אֶשָא‎ 
אקְרָא: נדרי ליי אשלם‎ 
יר‎ sarod הדנא‎ 
ביני וו ְיְַמוְתַהלְחַסִידִיו:‎ 
“IN כִיְאַנִיעַבדְף‎ NTN 


Knecht, Sohne deiner Magb, haſt ANNE INTIS עבדף‎ 
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du meine Bande geldft. Oir will 
id) opfern Opfer des Dankes, 
und den Namen des Ewigen ruf’ 
id an. Meine Geliibde begahle 
16( dem Ewigen int Angeſichte ſei⸗ 
nes ganzen Volkes, in den Höfen 
des Hauſes des Ewigen, in deiner 
Mitte, ב ל‎ 
הללו את זי‎ 


Lobet dan wig all ihr Völ— 


fer! preifet ijn, alle Nationen! 


Denn midtig iiber uns ijt feine 
Huld, und die Treue des Cwigen 
ift ewiglich. Hallelujah! 

הודו. ליי 

Danfet dem Gwigen, denn er 
aft giitig, — denn ewiglich rodifet | + 
feine Huld. 

Sprechen joll Iſrael: 
Denn ewiglich währt ſeine Huld. 

Sprechen ſoll das Haus Wha- 
ron: — Denn ewiglid) währt 
feine Huld. 

Sprechen follen, die den Ewi— 
gen fürchten: — Denn ewiglich 
währt feine Huld. 

מן המצר 

Aus der Enge rief td) Sab, 
mich erhirte im Geräumigen Sah. 
Der Ewige ift mit mir — ich |* 
fürchte nicht; was kann ein Meuſch 
mir thun? Der Ewige iſt mit 
mir unter meinen Helfern, und 
ich werde mich weiden an meinen 
Haſſern. Beſſer iſt es ſich bergen 
beim Ewigen, als auf Menſchen 
vertrauen. Beſſer iſt es, ſich ber- 
gen beim Ewigen, als auf Edle 
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למוסרי: לך אַוְבַּח זְבַח: 
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כְּתוכָכִיר moon Dow"‏ 7 

bon: 1‏ אֶתחיי כַּלֶגוי 
MSY‏ כַּלְהַאמים: és‏ 
On a Re‏ ואת 
» לעולם הללויה: 
ח הודו ליי כִּי טוב 
ִּי לטולם 5 AGH‏ 
אמרחן ו Sym‏ 
ִּי לעולם חסדו: 
TON‏ נָא בִּית אהרן 
כִּי לְעולֶם חסרו: 
ND TON‏ ירְאי יי 

Ion לעולם‎ > 
Ne ae | 

one‏ יח : יי לי ל 

ההקר 
> יי לדי UNL TWA‏ אֶרְאָה 
sw |‏ י: טוב לחסות בי 
> מִמְּטחַבְּאדרם:טובלחסות 
> בּיימְצּטחפנריבים: כָּל- 
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vertrauen. Whe Völker haben mich 
umringt, im Namen des Cwigen 
raff' id) fie weg. Sie haben mich 
umringt, ja umzingelt, im Namen 
des Ewigen raff' ic) ſie weg. Sie 
haben mich umringt wie Bienen, 
fie verlöſchen wie Oornenferer, 
am Namen des Ewigen raff' ic 
fie weg. StieReft du mich and 
gum Valle, ftand der Ewige bet 
mir. Mein Sieg und mein Gang 
aft Sal, er war meine Mettung. 
| Stimme des Subels und der Ret— 
tung erfdjallt in den Zelten der 
Gerechten; die Rechte des Ewi— 
gen ſchafft Macht. Die Rechte des 
Ewigen iſt hoc) erhoben, die Rechte 
des Ewigen ſchafft Macht. Ich 


— 


Ree aN. - 
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א 


ו 


OB‏ סבבוני בַּשָבם יי כִּי 
אָמילם: 22D spn‏ 
בּשםייִכִּי אָמִילֶם: סבוני 
כֶרְברִיסדעכוּכְּאָשקוצִים 


TO‏ כִּי אִמִילם: דחה 
רחיתני לנפל 7 pgp‏ 


עזי וזמררה יָהּ aA‏ 
לישועה P:‏ לרְנָה (וישועה 
“STINE‏ — —— 
עשה Da‏ : ימין יירוממה 
ימין יי עשה on‏ : לדא 


König David, 


רד — 


של שו ן 


fterbe nicht, nein, ich lebe und er- 
zähle die Thaten Jah's. Züchti— 
gen mag mich Jah, aber dem 
Tode gibt er mich nicht hin. 
Oeffnet mir die Pforten des 
Heils, ich will durch ſie eintreten, 
Jah preiſen. Dies iſt die Pforte 
des Ewigen, Gerechte treten da 
ein. Ich will dich preiſen, daß du 
mich gebeugt, und warſt meine 
Rettung. Der Stein, של וטל‎ 
Bauleute verworfen, iſt gewor— 
den zum Eckſtein. Von dem Ewi— 
gen iſt dies geſchehen, das ſo 
wunderbar in unſern Augen. Die— 
ſen Tag hat der Ewige geſchaf— 
fen, laſſet uns jubeln uud uns 
freuen an ihm. 
אנא יי‎ 

Ach Ewiger, gewähre Hilfe! 

Ach Ewiger, gewahre Hilfe! 

Ach Ewiger, gewähre Glück! 

Ach Ewiger, gewähre Glick! 

ברוך הכא 

Gefegnet, der da fommt! Sin Na— 
men des Ewigen grüßen wir euch 
aus dem Hauſe des Swigen. Cin 
Gott ift der Ewige und leuchtet uns. 
Pindet das Feftthier mit Seiten an 
die Horner 066 Altars. Mein Gott 
bift Ou, den ich preife, mein Gott, 
den id) erhebe. Danfet dem Ewi— 
gen, denn er ijt giitig, denn ewiglich 

währt feine Huld. 

66 lobpretfen Dich, Gott, unfer 
Herr! Deine Werke alle und Deine 
Frommen, die Geredhten, die Dei- 
nen Willen thun, fo wie Dein 
ſaͤmmtliches Volk, das Hans Bjract, 


ee‏ וגו א 
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danken mit Subel; 


mop הגדה של‎ 
verherrlidend IN3w"} 72") וודו‎ m3 13 


und benedeiend, rithmend, preiſend, וירוממווועריצונוקדישו‎ NN 


ethebend und heiligend huldigen fie 
Deinen Namen, o Kinig! — 3a, 
lieblich iſt's, Dir gu danfen, und 
gebithrlid), Deinen Namen zu be- 
fingen, denn von Ewigkeit 34 Ewig- 
keit bift Gott! 
הורו ליי כי טוב‎ 
Danket dem Herrn, denn er ift giitig, 
denn ewiglich währt feine Huld, 
Danket dem Gotte der Gatter; 
denn ewiglid) währt feine Huld, 
Danket dent Herrn der Herren; 
denn ewiglich währt feine Huld. 
Der große Wunder thut aflein; 
denn ewiglid) währt feine Huld. 
Per den Himmel gefchaffen mit 
Weisheit; 
denn ewiglich währt ſeine Huld. 


Der ausſpannte die Erde über den 
Wäſſern; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 

Der die großen Lichter geſchaffen; 


denn ewiglich währt ſeine Huld. | :1 


Die Sonne zur Herrſchaft am Tage; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 

Den Mond und Sterne zur Herr— 
ſchaft bei Nacht; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 

Der Mizrajim ſchlug an ſeinen 
Erſtgeborenen; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 


Heoro dD)‏ מַלְכָּנוּ כִּ 
ל טוב להורות niga FO‏ 
לְמַרְכִּימַעולֶם וערעולאֶמָה 
-dy‏ ברו אַתָּה יי מִלְךּ boa‏ 

בַּתשבְחות : 


קלו הורו ליי כִּיחטוב 
ִּי odiyd‏ חְַסְּ: 
הודוּ לאלהי הַאֶלהִים 
1 לעולֶם 1700 
say min‏ הָאָדנִים 
AS ecu‏ י לעולם ion‏ 
לָעַשֶהנְפְלָאות גללות syd‏ 
> י לעולם J‏ 
ney?‏ השמִים בּתְבונָה | 
fon adiyd 2‏ 
לרוקע yaya‏ — 
כ ל ON obi‏ 
לְעשֶה אורים גּדלִים 
כי ל עו לם הַסָרּ 
אֶתִהַשמָשלְמט משלת ביום 
כי J— pbiphs:‏ 
אתדהירח וכוכבים לְמָמִשלת 


בְלילָה כִי ילעו לֶם חַסרּז: 
ON | nan‏ בְּבְכורִיהֶם 
כּי J— ay‏ 


ee 
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Und herausfiihrte ו‎ aus ihrer ִשְרְאֶל מִחּוּכֶם‎ MSP) 
itte ; , 
denn ewiglich לפ‎ feine Huld. | לעולם הפו‎ > 
Mit ftarker Hand und ausgeftred- יה‎ 03 yin חוקה‎ 13 
tem Arm; : ה‎ bi b> 
denn ewiglid) währt feine Huld. | OD Oi 


Der 006 Schilfmeer in Stücke zerriß 

denn ewiglic) währt ſeine Huld. 

Und 168 Sfrael ziehen mitten hin- 
dur 


denn ewiglich währt ane Huld. 

Und fprengte Pharaoh und fein 
Heer ins Schilfmeer; 

denn ewiglid) währt feine Huld. 

Der fein Volk fiihrte durch die 
Wüſte; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Der große Könige ſchlug; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Und tödtete mächtige Könige; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Den Sichon, König des Emori; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Und den Og, König von Baſchan; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Und gab ihr Land zum Beſitze; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 
Zum Beſitze Iſrael ſeinem Volke; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 


Der unſer gedachte in unſerer Er— 
niedrigung; 

denn ewiglich währt ſeine Huld. 

Und uns erlöſte von unſern Feinden; 


denn ewiglich währt feine Huld. 


‘one סדסוּף‎ 3? 

ִּי "לעולם on‏ 
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כִּי לְעולֶם TION‏ 
AN‏ מַלְכִים אדירים 

כּי ני לעולם חסרדו: 
לסיחון מִלֶך INT‏ 

‘On לְעוּלֶם‎ > 
WRB וּלעוג‎ 

simon לעוּלֶם‎ ִּ 
“noob DEN —F 

mon abi: כִי‎ 
eT at Syn moms 

S700 כִי לעולם‎ 
—— away 

S700 לעולם‎ 2 
IED ויפרקנוּ‎ 
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Der Brod gibt allem Fleiſche; “3-590 ond - 
denn emiglic) wahrt jeine Huld. Mon — > 

Danket dem Gotte 6 —— הודו לְאֶל השמ‎ 
denn ewiglic) währt feine Huld. On DP לע‎ > 


נשמת כל חי 

Der Odem alles Lebenden 

lobe Oeinen Namen, o Herr, un- 
fer Gott! und der Geift alles 
Fleiſches verherrliche und erhebe 
Dein Andenken tmmerfort, unfer 
Konig! Bon Ewigkeit bis in 
Ewigkeit bift Ou, o Gott! und 
auger Dir gibt 66 feinen Crlifer 
und Helfer, dev da befreiet und 
errettet, erhdlt und ſich erbarmt 
in jeglicer Beit der Noth und 
der Bedrängniß; wir haben fei- 
nen Rinig auger Div. Er ift 
Gott der Vorwelt und der Nach— 
welt, der Gott aller Gefchipfe, 
= ber Gott alles Entftandenen, der 
da gepriefen wird durch der Lob- 
lieder Fülle, der feine Welt lentt 
in feiner Gnade und feine Ge- 
ſchöpfe alle in feiner Barmber- 
gigfeit. Der Herr ſchlummert 
nicht und ſchläft nicht; er ift’s, 
der ba wedt die Schlafenden und 
macht wach die Schlummernden 
und macht redend die Stummen 
und fet die Gefeffelten und 
ftiiget die Fallenden und richtet 


TP — נשמרז‎ 

אתחשמדייאַלהינו-וְרוּחַ 
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הראשינים והאחרונים. 


אלה כָּלַבְרִיורת. אדון 


כָּ-התולרורת. המהלל 


SIT MMT ברב‎ 
nM ona עולְמו‎ 


ב כ ו 9 יר 


בּרְחָמִים: ויוי nd‏ 


Dw errand} 
וְהמקיץְנְררּמִיסוְהַמְשִיחַ‎ 
אַלְמִים- וְהמתיראַסוּרים‎ 


והסומף נופקים. PPT)‏ 
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empor die Gebengten; Dir allein 
danfen wir. Wire unfer Mund 
des Liedes voll wie das Meer, 
und unfere Bunge 65 68 
voll wie de8 Meeres ſtürmende 
Wogen, und unfere Lippe des 
= Lobes voll wie des Himmels weite 
= Raume, und waren unfere Augen 
feucjtend wie Sonne und Mond, 
und breiteten wir unſere Hande 
aus wie die Adler des Himmels 
(ive Fittige), und wären unfere 
Füſſe fo behende wie die der 
Hiindinen : nimmer founten wir 
genng Dir danfen, Herr, unfer 
Gott und Gott unferer Vater! 
und Deinen Namen loben auch 
nidt fiir eine der Wobhlthaten, 
die Ou fo viel taufend- und tau- 
60110 und myriadenmale uns und 
unfern Vatern erwiefen haſt. Ou 
hajt, o Herr, unjer Gott! uns 
aus Mizrajim erlöſet und aus 
dem Hauſe der Knechtſchaft uns 
befreit; Du haſt in der Hungers— 
noth uns geſpeiſt, und bis zur 
Sättigung uns genährt; Du haſt 
vom Schwerte uns gerettet, und 
vor der Peſt uns bewahrt, und aus 
bösartigen und ſchweren Krank— 
heiten uns geriſſen. Bis hieher 
hat Deine Barmherzigkeit uns 
beigeſtanden, und Deine Gnade 
uns nicht verlaſſen; und Du 
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אנחנו‎ TTI? לף‎ · 
NOD ID WN מויבם.‎ 
וּלְשונָנוּרְנָה‎ OD שירה‎ 
גַלִיו- וְשְפְתותִינו‎ yon 
. רקיע‎ AS שבח‎ 
ועִינינוּ מאירורת כּשמש‎ 
פרוּשורת‎ WT) וְכִירְחַ.‎ 
ורגְלִינו‎ yw כְּנשָרִי‎ 
MINN קלות כָּאילות.‎ 
» yp DT מספיקים‎ 
ADDN הלהינו וְאלהַי‎ 
ּלְבְרף אֶתשָמְך. על‎ 
‘BON FON FONT אחת‎ 
וְרְבִּי רְכְבורז‎ OPI 
שְעָשִיהָ‎ Minion. Oye 
SOY) WINS Oy 
PTY MUAPNAo 
פדיתנו.‎ Sy a 
SUP UT UB 
כַּלְבַּלְתָנוּ- מְחֶרְבהַצלְתנו‎ 
וּמִדְבֶרמלְמְחנו.ומְחַלִים‎ 
SPOT ONT OY 
PR עזרוּנו‎ Aw 
oy) ION wary ולא‎ 
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wirft uns auch, o Herr, unfer 
Gott! nicht verſtoßen in Ewigkeit. 
Darum follen die Glieder, die 
Du uns gegeben, Geift und 
GSeele, die Ou uns Haft einge- 
haucht, und die Bunge, die On 
uns in den Mund gelegt, ja fre 
follen Dir danfen nnd 100011 und 
pretjen und rühmen und erheben 
und verherrlicen und heiligen 
Deinen Mamen und dir huldigen, 
o König! denn jeder Mund mug 
Dir danfen, und jede Bunge Dir 
ſchwören, und jedes Knie fich vor 
Dir beugen, und alles, was auf- 
recht fteht, fic) vor Dir bücken, 
und alle Herzen müſſen dich fürch— 
ten, und eines Segfidjen Suneres 
und Nieren Oeinem Namen 100 
fingen, nach dem Worte, das ge- 
fdjrieben fteht: Alle meine Ge— 
beine werden fpredjen: Herr! 
wer ift wie Du, der den 6000 
ten rettet von dent, Der ihm itber- 
fegen ijt, und den Armen und 
Diirftigen von feinem 01811000 ל‎ 
Wer ift Dir gleid)? wer Dir ähn— 
Tid) ? und wer vermag fic) mit 
Dir zu meffen? Großer, allmäch— 
tiger und furchtbarer Gott, höch— 
fter Gott, Schipfer des Himmels 
und der Erde! wir wollen Dich 
loben und preifen und rithmen 
and Deinen heiligen Namen loz 
Sen, wie 66 in Davids Pfalmen 


הגדה של nop‏ 


PMID TON חטשנו יי‎ 


עלְכּן איבְריכם שָפְלגְת 
MDS TMD‏ 


בּאָפָּני -ולשון אשר שמ 
WIN‏ 


IW‏ ויקדישו וימליכו 


אַתדשמִדִכַלבָּנוּזכִּיכָלד 
פָּה a‏ ווררק +f‏ ְבֶללְשין 
72 תשבע. TED‏ 70 
MINS Ian‏ לפניף 
ARN‏ וכל"לכבורת 
ייראוּך.וְכָלַיהַרְבוּכְלְיות 

“27D יזמר לדשמך.‎ 
gy] · 


TON‏ יי מי כָמך. 


BND PID YD מצילד‎ 


1D: POTD PINT ְעָנִי‎ 
ישוהדלך.‎ DoT 
הגדול.‎ kn poor 
עקיון‎ ON . NDOT הגבור‎ 
* —— 
F133) TP EREH HIRT 
WIND אֶתדשָם קרשף.‎ 


POT TAPES 
וירוכממו‎ AND) BN 


\ 3 


- 


per” 


הגרה של.פסת 
YDB ITN‏ אַתדיי 


heift: Lobe, meine Erele! den 
Herm, und all mein Innerſtes 
feinen heiligen Namen! 


Du biſt allmächtig durch die 5 


Allgewalt Deiner Macht, grog 
durch die Herrlichkeit Deines Na— 


mens, ſtark im Siege und furcht- 


bar durch Dein furchtbares Wir— 
ken; Du biſt der König, der da 


thront auf hohem und erhabenem 


Throne. | 

Gr thronet in Ewigfeit ; „Er— 
habener und Heiliger’ iff fem 
Name. 68 fteht gefdhrieben: 
Freuet euch, ihr Gerechten! des 
Herrn, eS ziemet den Redlichen 
Lobgeſang! Darum werde er ge— 
prieſen im Munde der Redlichen 
und gelobt durch die Worte der 
Gerechten und erhoben durch die 
Runge der Frommen und gehei— 
ligt in der Mitte der Heiligen. 

Und in den Verfammlungen der 
Myriaden Oeines Volfes, des Hau- 


166 Iſrael, wird Dein Name, o Kö— 7 


nig! in Subel gepriefen in jeglichem 


Geſchlechte. Denn fo ijt 6 Pjlicht | } 


aller Erſchaffenen, Dir, o Herr, un- 
fer Gott und der Gott unjerer Va- 
ter! gu danfen, Dich zu loben und 
qu preifen, gu rühmen und gu er- 
Heber, gu verherrliden und gu ver- 
ehren, zu feiern und zu fingen mit 
jeglider Sangesweife und mit den 
Lobliedern Deines Knechtes David, 
Sfai’s Sohnes, Deines Gefalbten. 


ישתבח שמך 
Gepriefen fei Dein Name auf‏ 
immer, unfer König, der allmäch—‏ 
tige und groge König im Him-‏ 
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וכָלֶיקְרְבִיאֶת"שקָרְשו: 
Tan PY VSN VT‏ 
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SPT VN WS SST‏ 
המלך oven‏ על mop‏ 
רְסִזְנשָא: 

שוכן ער מרום וקדושו 
שמו וְכְתוּב 1339 צדיקים 
בי MOAN WD‏ 
BR‏ יְשָרִיכז “RNA‏ 
EMA P WIT‏ 
ּבּלשוןְחַסירִים תִתְרומִם 
וּבְקרְבקרושיםתתְקּש: 


ce ... 


Dip we? naw? ְחַלֶל‎ 
על‎ DEP Mave PI? TAN? 
ninawny שירורז‎ “TWD 
Saw TRY WT Ty 
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49 
mel und auf Erden! Dir, Ewi- 
ger, unfer und unferer Vorfahren | 5 
Gott! ziemt Gefang, Lob, Preis 
und Gaitenfpiel, Macht und 
Herrſchaft, Sieg, Größe und 
Stärke, Ruhm und Majeſtät, 
Heiligung und Herrſchaft, Be- 
nedeiung und Dank von nun an 
in Gwigfeit. Gelobt feift Du, 
Ewiger, allmächtiger Konig, über 
alles Lob Großer, Gott des Dan- 
fe8, Herr der Wunder, der Ou 
Gefallen findeft an Liedern des 
Lobgefanges, Allmächtiger und 
ewig Iebender König! 


הגרה של mop‏ 


-YIND oy.‏ כִּי לף 

ND‏ יי אָלְהינו ואלדהי 
אַבוחִינוּשִירוּשְבָחָ הלל 
> זמרה עז may mown‏ 
TI >‏ ותהלרק 
> וְתפְּאֶרְתקְרְשַהוּמלכוּת. 
mint. |‏ והדאות my‏ 
ועדחעולם: “TAN FI:‏ 
bras‏ ——— 
ההורְאות אַדווְהַנָפְלָאות 

ys Twa AA‏ מלך 

אֶלחַיהַעלָמִים: 


In der erfter Nacht fagt man diefes: 


Alfo war 66 um Mitternacht. 
Welch’ Fiille von Wunderthaten 
Haft du gethaw in der Nacht. — 
9361 Beginn dev mitternächtlichen 
Wacht '( dieſer Macht. 
Dem frommen Bekehrten *) Haft 
du den Sieg verliehen, als {td 
theilte die Macht. 

68 war um Mitternacht. 
Bu Recht Haft גול‎ gewieſen den 
Konig *) von Gerar im Craume 


bet Nacht. || 


Furcht haft du eingejagt dem Ara— 
miten*) im Dicicht der Macht.) , 


Sedes Nachtviertel wurde von einem 8‏ (ת 
Abimelech. (1. B.‏ (5 


Tit Menthal, Die veidewm 900005 mek .א‎ 


Gotzendienſt abfiel. 
4 


MN WPL‏ הַלִילֶה: 
א רוב DOI‏ הִפְּלְאת 


em = 
בכיכה:‎ 


noon ms באש‎ 


בו איש 


גר babn3 SAAS DTS‏ 
. לולה ה: 
ּ יהי בַּחָצִי הלילה : 
| ד מלך גר מחלום 
ve / 1‏ 1 


OND ארמי‎ DDT 


— 


ter angejeigt. 7) Abraham, der vow % 
. 90, 3,4(. *( aban, 1. M. 31, 24. 1 


|" 


הגדה של mob‏ ?]| 
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Sifrael '( rang mit einem Engel INO — Syn וישר‎ 


und bezwang ihn des Yachts. | + 
Es war זגו‎ 


Die Erftgebornen in Pathros *) 


ſchlugſt du in mitten der Nacht. 
Ihr Theuerſtes fanden fie 3) nicht 


beim Erwachen in 


der Nacht.. 
Das Anſehen der Fürſten von 


Chroſcheth) ſchmälerteſt du bei 


den Sternen der Nacht. 
Es war um Mitternacht 


Es glaubte der Läſterer "( zu 


überflügeln die Liebliche °), da 


lähmteſt du die Kraft threr 9081 |. 
ner 


bet Macht. 


Der 65966 Bel und fein Pofta- 
ment fie ſtürzten im Dunkel der], 
Nacht. 


= Dem anmuthigen 7( Manne of- 


= ( 90100, 1. 32,26. 


\ 


fenbarte ſich Verborg’nes im Ge⸗ 
ſichte 
Es war um Mitternacht. 


der Nacht. 


וכל ולו לילה 
WO TN‏ הַַיָלָה: 
PYM OMIM, WDD YY‏ 
DoT SMD‏ 
adn‏ לא מְצַאוּ בְּקוּמִם 
ללה : 
Pano}‏ חרשֶת סליה 
gpa bs yas‏ לי ילֶה % 
יהי a EN‏ 
יעץ AID‏ לנופף צקווי 
הובשְת moa psp‏ 
yw‏ בָּ ומצבו בְּאִישון 
לילה: 
wend‏ חמודות נגְלָה רו 
nin‏ לילה: 
ויהו bn nD‏ ללה 


Der fig berauſcht aus heiligen הַרג‎ i קדש‎ ‘bon spr 


derfelben Macht. *) | + 


Grrettet aus der Löwengrube 
ward der Deuter der Schreckge— 
bilde °) der Macht. | : 


Richter 4, 2. 
dem Atribut * Anmuthige“; 
ל‎ Dan. 10, 


*) Mizrajim, 1. 20.10, 4. 
5) Sanderib, 2. Könige 19, 35. 
Daniel 19 23. 


בו לי = 


“INE PIS נושע מבור‎ 


me 


‘ninys 


Die Egypter. 9 Sifra.‏ ף 
Serufalem. 7) Daniel mit‏ )5 
Belſchazar Dan. 8, 30.‏ )5 


6) MOS 


Hak nährte der Agagite ') und 
unterſchrieb Urtheilsſprüche im 
der Nacht. 
Es war um Mitternacht. 
Du erregteſt deinen Sieg über 
ihn durch Verſcheuchung bes 
Schlafes) in der Nacht. 
Tritt die Kelter für den Wäch- 7 
ter, der fragt: Wie ſpät in der 
Nacht? 
Es tönt wie Wächterruf — der 
Morgen bricht an, es folgt nod], 
immer die 90000. | 
Es war זו‎ 
Bring nahe den Tag, der weder 
Lag heist, noch Macht ; 


Made befannt, Erhabener, dak 
dir der Dag 60010 jo auch die 

Nacht! 
Seve Wiidhter deiner Reſidenz | 
ein fiir jeden Tag und jede Nacht! 
Erleuchte wie Tageslicht אל‎ 
düſtere Nacht. 


תגרה של 


IMD) SSS שנְאָה נמר‎ 


סְפרים בפילה: 
ויהי YN‏ הַלְילֶה: 
עוררת )33 עַליו saa‏ 

rion} nav 
פרהתְררוךּלְשימרמָה‎ 
הז‎ ‘12 


= צַרח כַּשומר ושח NON‏ 


בקר וגם ללה 
יְהִי בַּחַָצִי הַלִילֶה: 
OF IP‏ אַשָרהוּא לא יום 
| ולא | לילֶה: 
רֶם הודע SDANDP AND‏ 


>= 
ot Me " 


שימריבם הפקד לעירף 
= היו וכלה"הליקה: 


תאִיר “IND‏ יום הַשכרת 


לִילָה: 


In der zweiten Nacht wird diefes gefagt: 


Und nun befpredht das Peßach— 
opferfeft. 

Die Fiille deiner Macht haft du 

durd) Wunder gezeigt am 


Peßach. 
Zum Haupt aller Feſte erhobjt| * 
bu den Beach. | * 


3 088. *) Achaſchweroſch. 


4* 


ee a ומח‎ OE ON) 22) 


אמץ גבוּרוחיף הפלארת 


+ 
+| rites 


בְּראשבְּל"מועדות נשאת 
פסח: 
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— · — — תדר דר 
——— ו 


Du zeigteſt dich dem Lichtver— חצות ליל‎ MIND m3 
breiter ') um Mitternacht 1 
0 ant Bead). | * פס ח:‎ 


Und nun befprecht End) über das “MDD זבח‎ OMI 
Peßachopferfeſt. 
An feine Thiive hajt זול‎ gepocht 2 כְּחום‎ MPA 


in der Mittagshitze?) ant Peßach. ICED 
Er bot den Engeln ungeſäuerte — 
Kuchen am Peßach.“ May בִים‎ 313 T3 yor 
Bu den Rindern eilte er, vermu— בפס:‎ 

thend jenes Opferthier — 


am Befod.| לשור‎ ADT YAU ASIAN 


Und nun befprechet das Peßach-. 
Le Pehed פָּסַח:‎ Ba 
Die Sodomiten erzürnten Gott “MDD Mal OA VON 
und fie verbraunten im Feuer WIND "07 זועמוּסדומים סולה‎ 
am Peßach. 


Loth ward von ihnen losgeriſſen {MORE 


nd bud ungeſäuerte Brode zur 
Beit ee 6 ||P ומצור‎ OT לוט‎ yon 
Gereinigt haft du da8 Groreidh | +: OS V2! אפה‎ 
Moph’s und Moph’s*)beideinem| ב‎ 0 
augguge 908 | טאטאת ארמ מוף ונוך‎ 
Und uun befpredjet da8 Pefadh-| . mObD | — 
opferfeſt. 


O Herr! Das Haupt jedes “MOD זכח‎ OF TOS 
Erjtgebornen Haft du zertrüm⸗ py מחצ‎ rine bD וה ראש‎ 
mert in der nächtlichen Wache ד‎ * 7 

des Beach. יל שמור פּסַח:‎ ee 


Allmächtiger! deinen erſtgebor⸗ mm ופחרו ןר‎ - : : 
nen Cohn itberfdjritteft du durch | ד‎ alge) על 2 בְּכור‎ J 
Blut vom 06806, | ברם פסח:‎ 


Damit der Verderber in meine 
Wohnungen nicht eintrete תת משחית לבא‎ “mba 
Und b t - לי ל‎ vane 

nd nun — as Peßach⸗ — וח‎ OMAN 


“brabam. 7) 1. M.18,1. ) 1. M. 18,8. *) Begiehen fich auf Memphis in Egypten. 


הגדה של nop‏ 58 


Ucberliefert ward אל‎ wohlver⸗ 
ſchloſſſne Feftung ') am Peßach. 
Midjan’s Untergang wurde an- 
gezeigt durch den Gerſtenkuchen 
von dem Omer *) dargebradt 

am Peßach. 
Die Fiirften von Pul und von 
Lud +) fie flacerten auf wie Opfer- 
flammen am Peßach. 


Und nun beſprechet u. 7. tv. 


Roch eine Zeit mußte er in 9000 *( | עוד היום פנוב לעמור עדי"‎ 


verfarren, bis herangefommen 
die Beit des Peach, 
Jene unſichtbare Hand fdjrieb den 
Ruin von Babel *( am Pega, 
während die Heilige Lampe ge— 
brannt, der Tifd) gedeckt war 
am Peßach. 
Und mun befpredjet u. ſ. w. 
Das Volk wurde von der Myr— 
the *( gereinigt gum dreitägigen 
Faſten) am Peßach. 
Das Haupt des frevleriſchen 
Hauſes *( haſt du zerſchmettert 
am fünfzig Ellen hohen Galgen 
am Peßach. 


Zweifaches Unglück kommt 06 | 


die Bewohuer von Uz am Peßach. 
Daß deine Macht ſich verherr— 
liche, deine Rechte ſich erhebe wie 
zur nächtlichen weihevollen Feier 
— nt am Peßach. 
4) Jericho. 7) Ridjter 7, 13. 


MAYS TAD UV AD 
פּסַח:‎ : 
נְְִדַהכְדְיְְַּצלִילַשָעורִי‎ 
פּסח:‎ Ve? 
30) שורְפוּ משְעִי פול‎ 
יקוד | פסח:‎ AD 
וָבַח פֶּסַח:‎ ON 


: MDE עונת‎ Aya 
צול‎ YY? MANY T0B 
— 
NDT TAY PST by 
בַפָכַח:‎ : 
‘ADE M3] ONL 


U 


לשלש 
J‏ 
בע חָכשים 
oa)‏ 
לעוּצית rez‏ 
הְָּדְִּוְהַרסיְמּנְדְכליל 
ההְקךשהג ‏ פכח: 


Nad) Sanhedrin 956 find 68 Namen der Feldherren‏ (3 י 
des Sandherib, deren Seelen in Flammen aufgingen und deren Korper zu Mumien‏ 


| wurden. *) Der Konig von Aifirien, der Jeruſalem bedrohte, mußte fid) in Rob auf= 
halten und zur Beit des Peßach hat Gott feine Macht zerftirt. Jeſaja 10,32. ל‎ Dan. 


5, 5. 


5( Veiname der Konigin Efther (2, 7). 


7) B. Gfther 4, 16. | *) Samane. 


MOT a2 OD‏ צו 
ראש בִבִּית רְשָע 


PN שתי‎ 


7 ו 


"ל" דר יי 


₪ הגרה של פסה 
כִּי לו D AND‏ לו TN)‏ 

IN‏ בַּמְלוּכֶה. בַּחוּר כַּהַלְכָה. yaa‏ יאמרוּל. 

ל וקך. לכי לף. לף LAO AN‏ ל יי הממלְכה: 
ִּי ל נָאֶה. כִּי לו mye‏ 

nba 97‏ הור כַָּלְכָה. PN}‏ יאמרו לּ. 

ל וּלף. לף abo‏ לף אף לף: לף יי הלכה : 

כּי לו AND‏ כִּי לו SAN‏ 

ְְּאִי כּמְלוּכָה. pon‏ כָּהַלַכָה. טפסריו יאמרו Jb‏ 

לד ad . aba‏ כִּי לך. aS‏ אף לף. לף יי הַמִכַלְכָה: 

sme oD mya ִּי לו‎ | 

יחי בִּמְלוּכָה. yap‏ כַַּלְכָה. למוריו יאמרו ל1. 

| ל ולף. ל כי לף. AS‏ אף . לף יי הממלכה: 
כו NI b>‏ כִּי לו J‏ 

oH aN PII כַּהַלַכָה.‎ Nya בִּמְלוּכָה.‎ ony 


den Ruhm und Lob‏ ,ו" 


Ueber alle Welt erhob. 


Wimadtiger in deiner Herrſcher 
Pracht 
Wer gleichet deiner größten Macht? 
Engelharmonie ertönet dir 
Dir! nur dir! 
Niemanden Ewiger als dir 
Wird Ehrenpreis Gebühr. 
Ihn, den Ruhr: und Lob 
Ueber 016 Welt erhob. 
Hodhragendfter im Weltenfran3 
Was denn gleidjct dcinem Glan ? 
ak Chore fingen dir: 
it! nur dir! 
Niemanden Cwiger als dir 
Wird Reiches Ehre zur Gebiihr. 
Shu, den Ruhm und Lob 
Veber alle Welt erhob. 


Glorreicher du im Weltenreich 

Was ijt deiner Starke gleich? 

Starke Heere fingen dir 

Dir! nur dir! 

Niemanden Cwiger 016 dir 

Wird Reiches Chre zur Gebühr. 
Shn, den Ruhm und Lob 
Ueber 016 Welt erfob. 

Gibt's Cinziger im Weltenreid), 

Was deiner Cwigkeit wird ו‎ 

Meifterdhire fingen dir 

Dir! nur dir! 

Niemanden Cwiger als dir 

Wird 91000066 Chre zur Gebiihr. 
Shn, den Ruhm und Lob 
Ueber alle Welt erhob. 

Erhabenheit וו‎ 

Wen mag noch ſolche Hoheit gieren ? 

Sternenfinder fingen dir 


הגרדה של פסת 55 
Pai 35‏ + 55 =" יל - ל אף לף: ? 3 7 יי 7 mp‏ 
miss 0 2‏ - כו ry.‏ אה 
nae py‏ פוה כַּהַלְכָה. צריקיו יאמרו לו. 
לףּ )72 . לד * לה . =o‏ אף 37 : לי ו זמלכה an‏ 
כו לו J‏ 4999 ו rie‏ : 
andes gmp‏ רחום כהלכה- שנְאַגיו יאמהו לו. 
70 ּלך. לף 2 לך: לף FIN‏ לף . ater ₪ ee‏ 
TNS p>‏ כִי לו TIN‏ 
ppm‏ בְּמְלוּכָה. qin‏ כּהלכה. חמומיו יאמרו לו. 
לף ולף. 3b‏ ּי לף. AN TO‏ לף - לך יי הממלכה: 
ִּי לו נַאֶה. כִּי לו emg‏ 
לְשָנָה הַבַּאָה בִּירוּשָלְיִם: 


ו 


Gelobt feift du, Ewiger! unfer ימלך‎ roxy “TAN MD 


Gott ! Konig der Welt ! der du die 
Frucht des Weinftockes erfchufft. 


Dir! nur dir! 

Niemanden Ewiger als dir 

Wird 9/0006 Chre zur Gebiihr. 
Ihn, den Ruhm und Lob 
Ueber alle Welt erhob. 

Mit Milde herrfdeft ou im Wel- 

tenreid) 

Wer ijt dir als Erlöſer gleich)? 

Fromme Diener fingen dir 

Dir! nur dir! 

Niemanden Ewiger als dir 

Wird Reides Ehre gur Gebiihr. 
Shn, den Ruhm und Lob 
Ueber alle Welt erhob. 

8 im Weltentreife 
er iſt barmherzig nach deiner Weife? 


PIT IB Ns הָעולֶם‎ 


Seraphchöre ſingen dir 
Dir! nur dir! 
Niemanden Ewiger als dir 


Wird Reiches Ehre zur Gebühr. 


Ihn, den Ruhm und Lob 
Ueber alle Welt erhob. 
Mächtigſter im Weltenreich! 
Wer iſt dir als Stütze gleich? 
Gottesfürcht'ge ſingen dir 
Dir! nur dir! 
Niemanden Ewiger als dir 


Wird Reiches Ehre zur Gebühr. 


Ihn, den Ruhm und Lob 
Ueber alle Welt erhob. 


mop הגדה של‎ > 6 
Man lehnt fid) auf die linke Seite, trinkt und fagt hernad) diefe ברכה‎ - 


Gebencdeict ſeieſt du, Ewiger, un- 

fer Gott, Konig der Welt, fiir den 
Weinftod und fiir die Frucht des 
Weinftodks, fur dic lieblichen Felder- 
zeugniſſe und far das anmuthige, 
gute und ausgedehnte Vand, dad du 
wohlgcfallig gemadjt und jum Erb— 
theil eingegeben haft unfern Vorfah— 
rem, um zu effen vor deſſen Früchten 
und ſich zu ſättigen von deſſen Güte. 
Erbarme dich, Ewiger, unſer Gott 
über uns und dein Volk Iſrael, über 
Jeruſchalajim deine Reſidenz, über 
Zion die Wohnung deiner Herrlich— 
keit, über deinen Opferaltar und über 
deinen Tempel. Erbaue Jeruſchala— 
jim deine heilige Stadt noch in unſern 
Tagen, führe uns hin zu ihr, um ſich 
in ihr zu freuen und dich daſelbſt zu 
preiſen in Heiligkeit und Reinheit! 
am Sabbath: Möge es dir wohlgefällig 

in, uns gu beglücken an dieſem Gabbath) 
und erfreuen uns an dicfem Fefte des 
ungefaduerten Brodes, denn du Ewi— 
ger bijt ja ein giitiger Gott, der allen 
wohl thut; deshalb danken wir dir 
fiir jenes Land und fiir dicfe Frucht 
des Weinſtocks. Gebenedeiet ſeiſt du, 
Ewiger, für das Land und für die 
Frucht des Weinſtockes. 


הפל סדור 

Das PcKadhfeft zu Ende auch 
Nad Vorſchrift und Gebrauch — 

So wie 66 angedeutet wird 
Durch Zeiden nur {ymbolifirt. 

O brächten wir dir nur zu bald, 
Du Herr der Macht und Allgewalt! 

Der Hoheit Pradt und Herr-|— 


בְּרוּךָ D2 IVA PDAS NAAY‏ 
על *— npn‏ עַל- 
NI‏ השרה ועל אֶרֶץ MAIN‏ 
טּבָה may‏ שרצית הנחלה 
boa — “1o07 “to‏ 
ועלדישר\ ara‏ ועלדירושלים 
| עירף ועל"ציון ww‏ כְּבורְףּ 
ְעַלדמוְבְּהָך ועל"היכלה. וּבְנָה 
tops wopa ay dean‏ 
D3‏ והעלנו לתוכה ame‏ 
POY AP AD‏ קשה 
ּבְסָהָרָה 4 הוּרְצַהוְהַתְליִצְנוּבֶיהַשַכֶָת 
מה nope ane‏ הַטצורז 
מזֶה. כִּיאַתָה יי טוב OD)‏ לכל 
gin‏ לף עַלהַָאָרֶץ ועלדפרי 
PTY PTS 772 E30‏ 
ועל-פרי הגפן: 


Son,‏ סדור mop‏ כְּהַלְבַתו. 
ְּכֶל"מִשָפְּטיוְחקת-כְּאֶשַר 
זָכִינו ראותו כ ; }313 
לעשותו: וד שיכן מעונה. 

add re pap 


lichkeit ae 5 ids YO) נַהַל‎ 


Has Opfer dir זו‎ 


sama yd 


1 mop הגדה של‎ 
ODT VIIA IIS אַדִּירהוּאיִבְנְהבִיתובְּקְרוב.‎ 
בקרוב:‎ AND MD בְנָה.‎ INT ON בּקֶרוב.‎ 
הוּא. הָדוּר הוּא. וִָיק‎ TNT ST בְּחור הוּא.‎ 
LDR ND יִבְנָה‎ NT TOR הוּא. זַכָּאו הוא.‎ 
בְּנָה.‎ ON TUB ON DPA WIND TIN! TI! 

EBB NRE 
51 הוא. לָמוּד הוא.‎ VAD. NIT TN Tin 
הוּא. נָאור הוּא. סגיב הוּא. עזוז הוּא. פורֶההוא.‎ 
FPO צדיק הוא. קדושהוּא. רחוםהוּא. שדיהוא.‎ 
WIND TIA AYIA בּקרוב.‎ PRN הוּא.‎ 
SQMPE AND בְּנַה‎ . ONT ON בְּקרוב.‎ 


An der gweiten 266000800) fangt ספירת העומר‎ an. 


Gelobt feift bu Gwiger, unfer| בא יי קינו מל העולם‎ 


Gott, König der Welt, של‎ du 
uns geheiligt haft durch deine Ge- 


gu zählen. 
Heute ift der erfte Tag 
im Ourer., 


A 
ר הוא‎ 


600116 deinen Cempel wieder ! 
Grbaue ihn, erbaue ihn 
Ou Herr der Macht und Herrlichfeit 
Sn kurzer Beit, in furzer Beit 
Grbaue ihn, erbaue ihn. 
Bon dir o Cinz’ ger, Groger tran- 
felt nicder 
Nur Heil und Gnad im Stro- 
meslauf, 
Erbaue deinen Tempel wieder 
Ot! bau ihn auf! — 


PENSE WP WS 


bote und uns 260010 den Omer] + 


UIs}‏ על סְפִירַת הָעמָר 
היום OP‏ אֶחָד לְעמָר: 


ארי 


Ou 651096, 
In furger Beit, in kurzer Bett 
Erbaue ifn, erbaue ihn. 
Unjehlbar, cingig du und ftet 
Konig aller Konige in deiner 
Majeſtät 
Erbaue deinen Tempel wieder 
O! bas ihn anf! — 
Ou Allmacht, Giite, Heiligtett 
Sn furger Beit, in furzer Beit — 
Erbaue ibn, erbaue ign. 


no 


של 


om — — 
pv botl 4 58 


“PINS 
AMAT לחות‎ ay יודע.‎ INE שנים‎ Pap Dy 


“oni "/‏ כזים/ ובְאָרץ: + 


aby “nN 


שלשהכִייורָע שלטהאניזרט שלטה אָבות. שני 


SPIND Ove נו‎ 
אמחות.‎ YEN 


ו * 


ae‏ פרפוף 


לחות ה הבְּרִית- ‘ON TON‏ 
ארכי 2A‏ ל יורץ 4 ארבע אנ 


שלשה אָבות - שני mind‏ הבְּרִית. אֶחָר להינו 


PNP ORY 
אָנִי ודע - חמָשה | חומשי‎ | nvr חִמָשָה מי יורע.‎ 
mind vw אש‎ | 4 DINOS YEAS TI 

PIND שבשמים‎ TON TAN הַבְרִית.‎ 

Stammvater fo genannt,‏ 4:61 אחד מי יודע 

Eins — wer mag 66 wohl er- Weil die Cinheit fie erfannt. 

flaren ? Zwei u. f. w. 

Eins — 90 will es 0ע6‎ mm | Sier — Wer mag 66 wohl ers 
lehren: ?ג‎ 
Eins ift Gott -- im Himmel | Vier — 00 will es ₪0 mm 
und auf Erden. lehren: 


Zwei — wer mag 66 wohl er- 
fléren ? 

Zwei — 00 will es end) nun 
lehren: 
Zwei, die Bundestafeln ſind 
es wohl. 

Eins — u. f. m. 

Drei — Wer mag 66 wohl er- 
flaren ? 

Drei — 00 will 66 euch min 


lehren: 


Vier Stammesmüttern entſproß 

Sijracl, das zum Volke wurde grog. 
iced: tes Tu We 

Fünf — wer mag 66 wobl er- 


flaren ? 
Fünf — 960 will e8 end nun 
lehren: 
Fünf Bücher — die durch Mo- 
ſes gab 


Der Allmächt'ge uns zur Stiige, 
uns zum Stab.— Bier u. ſ. ₪ 


. הגדה של פסח 5g‏ 
= ששה מִי יודע. ששה אני יודע. ששה סררי משנה. 
| חמשה חומשיחוּרה. אַרְבַעְאַמָהית. שלשַהאָבות. 
שנִי לחות TON TMS mean‏ שפשמים ובְאָרֶץ: 
שבְעָה מי יורע. שְבְעָה אנִי יודע- NOU TPT‏ 
ששה סררי maw‏ חמשָה חומשי חורה. ארכע 
אמהות. שלשה אָבות- שָנִי לחות הַכְרִית- אֶחַד 
wry‏ שבשמים ובָארִץ: 
YT wry‏ שמונַהאַנִייְרַעַ. שמונָהימימִילה. 
NM paw‏ ששַהסְררימִשנָה. חמשהחוּמשי 
חוּרָה- אַרְכַּע אַמָהות. שֶלשָה אָבות. aw‏ לחות 
הִבְּרִית. INN‏ אֶלְהִיני שָבָּשָמים וּבְאָרֶץ: 
שְעָה מייודע. תשָעָהאני AT? OVA DIP‏ 


Sedhs — wer mag 66 wohl er- 
klären? 


Acht — wer mag es wohl erklären? 


Sed 8—Ich will 66 euch nunlehren: 
Sechs Bücher Miſchna — 

ſie uns lehren, 
Wie das Judenthum ſich ſoll be— 


währen. — Fünf u. ſ. ₪. 
Sieben — wer mag es wohl 
erklären? 


Sieben — ich will es euch nim 
lehren: 
6516268 Tage — in der Woche 
Cine beftimmte Zeitepoche! 
660 6 Bücher Miſchna, fie uns 


(chren, 
Wie das Sudenthum fic) foll be- 
wäbhren. 
Fünf Bücher — die durch Mo— 
ſes gab 


Ger Allmächt'ge uns zur 6 
ung gum Stab.— Bier u. ſ. w. 


W ch t — ich will 66 euch nun lehren: q 


Acht dic Tageszahl bedeutet, 
Wann man zur VBefdneidung 
fchreitet. 
Cieben Tage in der Woche — 
Cine beftimmte Reitepode! 
Sechs Bücher Miſchna, fie uns 


lehren. J 


Wie das Judenthum ſich ſoll be— 
währen. 
Fünf Bücher — die durch Mo— 
ſes gab: 


Der Allmächt'ge uns zur Stiige, 
uns zum Stab. — Bier u.f.w. 
Me un— wer mag 66 wohl crflaren ? 
Neun— ich will 66 euch nun lehren: 
Neun -- die Monate der Reiſe 
find, 
Dic Mutter bringt zur Welt dag. 
Rind. 


69 הגרה של nop‏ 
שָמונָה יָּמִי מילָה. שַבְעָה יכ may‏ ששַה כְרְרִי : 
משנה. חמשה חומשי תורח ארבְּעאַמהות. שלשה 
אָבות. שני לְחות | הבְרִית. roy TAN‏ ששמים 
POND‏ 

NTT עשרה‎ PIP WN Mwy עשרה מי יורע.‎ 

תִּשָעֶה יִרְחִי לידה. nny‏ מילָה. yay‏ ימי 
שַבַתא. ששָה סררי sng‏ חמשָה חוּמשי חורה 
«aN ed SMITTEN DDN‏ שָנִי לחות הפרית. 

TON TN‏ ששמים וּבָאָרֶץ: 

WP TN. DTN WWE TN עָשָרמִי יודע.‎ INN 
לידה. שמונָה‎ ADU רפריא.‎ wy NDI 
ָמִימִילֶה. שְבְעַהיָמִי שַבּתָא. ששה סררי משנהי.‎ 
אמחות-שלשהאָבות.‎ PEW חוּמשיהורָה.‎ man 
יכְאָרֶץ:‎ oye tox 
שנִיעָשֶרמי ידע שניםעעראָניידע שנים עשר‎ 
אחד עָשר כוכביא. עשרה רִבְרִיָא. תשָעָה‎ «NDI 


Acht — die Tageszahl bedeutet, 
Wann man zur Bejdneidung ſchrei— 
tet. — Sieben u. ſ. w. 
Zehn, wer mag es ]סע‎ 
Behn, ich will es euch nun lehren: 
Zehn Gebote Gottes grofe That, 
Am Choreb er fie geoffenbaret hat. 
Neun die Monate der Reife find, 
Die Mutter bringt zur Welt 8 
Kind. — Acht u. f. w. 
Eilf, wer mag es wohl erflaren? 
611] —ich will 68 cud) nun lehren: 
Eilf find Sterne am Himmels- 
raum, 


Schimmernd einſt in Joſephs 
Traum. 
Zehn Gebote — Gottes große That 
Am Choreb er ſie geoffenbaret hat. 
Neun — die Monate dev Reife find, 
Die Mutter bringt zur Welt dae 
Rind. — Acht u. ſ. ₪. 
Zwölf— wer mages wohlerklären? 
Zwölf—ich will es euch nun lehren: 
Zwölf —die Stämme ſaamenreich 
Sie an Zahl den Sternen gleich. 
Eilf ſind Sterne am Himmelsraum, 
Schimmernd einſt in Joſephs 
Traum. 


הגדה של MoD‏ 61 


> ירי wn mato po‏ מולֶה. yor‏ שַבְּתָא. 
> ששה 70 משנה. המשה ו חומשי myn‏ אַרְבַע 
TDN‏ - שלשה אָבוּת. שני לחות ה הפּרית: “ON‏ 


אלהינו שבשמים וּבְאָרֶץ: | 
ע. שלשֶה yar “aN wy‏ . שלשה 
mw “NTT Wy‏ עשר OW‏ אחר “WY‏ כוכביא: 


| עשרהרבריא. APO‏ שמונהימימילה. 


mpd‏ ימי שַבְּתת. mg To nee‏ חמשרק 
חוּמָשי תורָה. DDN‏ אִמָהות. שלשה אָבות- שני 
לחות הַבּרית. soy‏ אֶלְהִינו / שבשמים VND)‏ : 


חר גְדיָא חר NT‏ דופין NOTA OPTS NEN‏ 
חר גיא : 
ְאַתָא שונְרָא. וְאָכְלַהלְגְדְיָא. OPE NBN PRP‏ 
חר גְדְיָא חר SNUB‏ 


| שלשַהעַשַרכִייוך 


Behn 6000 --- 6901106 groge That, 
Um Choreb er fie geoffenbaret hat. 
Meun die Ponate der Reife find, 
Die Mutter bringt zur Welt 6 


Rind. — Acht u. ſ. w. 
Dreizehn, wer mag es wohl er— 
klären? 


Dreizehn — ich will es euch 
nun lehren: 
Dreizehn Eigenſchaften ſind es 
grade 

Die da ſchildern Gottes Gnade. 
3 w 5 1 ] —die Stimme | 


*) Gin Lämmchen, ein Lämmchen! 
66 faufte fid) mein Vater, 
Zwei Supe galt der Rauf — 
Cin Lämmchen, ein Lammejen ; 


Sie an Bahl den Sternen gleich. | 


Cilf find Sterne am Himmels- 
raum, 
Sdimmernd einft זוז‎ 6 


00 ב oe‏ שי ב בריב 2 907 ee‏ ? 1-4 


Traum. 


3 eh n Gebote—Gottes groge That, 
Am Choreb er fie geoffenbaret hat. 
Neun die Monate der Reife find, 
Die Mutter bringt zur we 

d 


Acht — die Tageszahl bedeutet, 
Wann man yur Befdneidung ſhrei⸗ 
tet. — Sieben u. ſ. w. 


Da kam voll Tück und Hader 
Die Katz' und fraß es auf, 
Das Lämmchen, das Lämmchen. 


*( Ucherfegung von Herrn J. Offenbaq. 


mop הגדה של‎ 62 
לשונְרָא. אִכְלֶה לגְרְיָא.‎ WT כַלְבָא-‎ NOW) 
SATII NN זוזי. חד‎ AD EN PEN 
לשונָרת.‎ TWIT ְכְלבָא.‎ AT) חומְרָא.‎ NOW) 
גְדִיָא‎ ID פִתְרִי זוזי.‎ NEN Par] ראֶכְלָה ְנְרְיָא.‎ 
|. חר גדיא:‎ 
רכה לְכַקְבָא. דנְשף.‎ NWN PW) NINN 
"TYE NEN PRT ְנְרְיָא.‎ MINT לְשוּנְרָא.‎ 
NT חר‎ nna חח‎ 
POT דשרף לְחימְרָא.‎ NW 73D) ואֶחָא מִיָא.‎ 
לְגְריָא. רובִיןאַבָא‎ TINT NW TWIT כַלְבָא.‎ 
INU TON זוזי- חד‎ aS 
רשָרף‎ NID רִבְבָה‎ NYO NN) NN וְאֶחָא‎ 
MPONT NWS TWIT לְכַלְבָא.‎ NDT] לַחוּמְרָא.‎ 
גריא:‎ TANT חד‎ oT בְּתרִי‎ NON Par] קְנְרְיָא.‎ 


227 NOON AND ושחט‎ ONO) 
WWI] לְכַלְבָא.‎ ITT לְחוּמְרָא.‎ FT, . לנורא‎ 


Cin Hund, den +6 verdroffen, Da fprudelt cine Quelle, 
Dap flog unfduldig Blut, Das Wafer ſtromt heraus ; 
Kam pfeilſchnell hergeſchoſſen, Es floß zur Brandesſtelle 
Zerriß die Katz' in Wuth. Und löſcht das Feuer aus. 
Gin Stock ſtand nah beim Hunde, | Cin durſt'ger Ochſe eilte 
Der lang’ ihm ſchon gedroht, Zur Wafjerquelle ſchnell, 
Gr ſchlug zur felben Stunde Gr tranf daraus פע‎ 6 

- חאש‎ Hund, er ]9004 ifn todt. Bis troden war der Quel. 
Am glih’nden Feuerherde Da ward der Oss ergriffen, — 
Der Stod den Rader fand; Vom Schlächter mit Gewalt y 
Die Flamme ihn verzebrte Das Meſſer ward gefdliffen, 


Und ſchnell war er verbrannt. Geſchlachtet war er bald. 


. הגדה של mop‏ 63 
לְשונְרְא. MOINT‏ לְגרִיא. רזַכּין OUTS NEN‏ חַד 
גיא חר NT‏ 


Np pws המותי ושחט לשוה זט.‎ J 

NO NAA‏ דכֶבְה לנורא. דשרף קחוטרא. ההכה 

לכַלבא. דנשך — דאכלה NT)‏ דכּין NON‏ 
בּתרי זוּזי. חר גרִיא חַד INTL‏ 


NON‏ הקדיש FS‏ הוא. Dow)‏ למלאף הַמָזֶת. 

ony]‏ לש חט. רשסט קתורא. רשתא קמונ. 

nya - nd NT‏ לחוטרא. mam‏ לכלבא.. 

נש לשונרא. Sony‏ הלגר “WAR NEN YEN‏ 
זוִּי. חד גדיָא חר גְרִיָא: 


Dem Schlächter nahte leiſe 
Der Todesengel ſich; 

Er that nach ſeiner Weiſe — 
Der Schlächter d'rauf verblich. 


Gott richtet Welt und Weſen; 

Die Guten wie die Böſen; 

Dem Wiirger gab er Tod zum Lohn, 
Weil er gewiirgt des Menſchen Sohn, 
Der Hingefiihrt zur Schlächterbank 
Den Ochfen, der das Waſſer trant, 
Das ausgelöſcht den Feuerbrand, 

ay dem der 62106 den Racher fand, 
Der Stod, der ohne Recht und Fug 
Den Hund todt auf der Stelle ſchlug, 
Der in der Wuth die Katz' zerriß, 
Die das unſchuld' ge Lämmchen biß, 
Das Lämmchen meinem Vater war, 
Er kauft' es für zwei Suße baar. 
Ein Lämmchen, ein Lämmchen! 


— * 0 40+ 


Contract zum BVerfaufe de3 Chamez. 


Heute, am Ende gejesten Dato, ijt gwijden dem Herrm . 2... ב‎ 


nadjtehender Contract‏ ו 
abgeſchloſſen worden, nämlich:‏ 
fel Wace‏ 2 הצק heeee HOM‏ 


Hauſe befindlidjes Gewölbe vom heutigen Dato an 916 gum . 
gu feinem willfitrlichen Gebrauche fiir den bedungenen 
Miethgins von . . . fl... ₪ 
2) raft dicfer Mtiethung und des Cigenthumsredtes de8 Hern 
auf dtejem 6000616 hat fid) Herr . . . auch aller in 
diefem Haufe, fo wie an allen Orten in und auper diefer Stadt 
befindliden, dem Herrn. . . angehörigen geſäuerten Victualien, 
nicht minder alles Geſäuerte, welches fic) an den Gefäßen ded 
Herm . . . angelegt oder angebacten befindet, fiir den Kauf⸗ 
ſchilling von . . . fll . . fr. 0]6 fein volllommenes Cigen- 
thum jugeeignet. 

3) Hat Herr . . . fogleich eine Orangabe von . . . fi. gege⸗ 
ben, wogegen Herr . . . ihm fogleid die Schlüſſel iibergeben, 
und ſonach den Beſitz des gemietheten 6900081006 und der gefauf- 
ten Fahrniſſe eingeräumt habe, und nuwmehr unter feinem Rifico 


verbleibt. 
4) Verbindet ſich der . . . dem reftirenden Betrag längſtens 9 
/ den. . . im barem Gelde gu erlegen. 


5) Haben fic beide Contrahenten verbunden, den Contract genau 
und piinttlic) zu halten, und im Uebertretungsfalle ſich allen Ge— 
richtsbarfeiten au unterziehen. 

Urfund deffen zwei gleidlautende Contracte verfertigt und vom 
den Parteien unterfdjrieben und jeder Partei eingehandigt worden. 


So geſchehen 


. 


Prag. 


Drud der f. u. k. Hofbuchdruckerei A. Haaje. . 


